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llo . zz . Montag , den Uten Anguß L8O0.

Wöchentliche OstFriesische

Avertissements.

1 Am Montage , den 18 . Auguste . , soll bas Stückland , die 3 Sechsen

»- »annt am Jhlower Gehölze belegen , zum Ausgraben deö Torfes öffentlich anöge-

Zan werden , und können die Liebhaber sich gedachten Tages des BormMagSio Uhr

rur Stelle ernfindcn , auch sind die Conditivnes vorab bey der Rentey ernzusehen.
° Signatum Aurich m der Königl . Rentey , den 22 . July 1802.

Z . D « Tannen.

2 Es soll der Versuch gemacht werde», die Erhebung des Brücken - Gel¬

bes nach einem entworfenen Tarif , von einer über das Accmner - Lief Mischen dem

Amte EsenS und der Herrlichkeit Dornum anzulrgenden ordentlichen Fahr - Brücke,

öffentlich ru lieltirrn , und zwar incher Art , daß entweder der Brucken - Bau nach

ssrmirten Besteck auf des Entreprenneurö Kosten geschehe , und der künftige neue

LÄ deBrücke taxaw übernehmen muß , wo alsdenn die Pacht - Periode

auf ^wökffchahre bestimmt wirb , oder , daß der Bau auf König !. Kosten vorgenommen

werde , in welchem Fall die Verpachtung auf 6 Jahre geschrehet.
Diejenigen nun , welche zu einer solche» Entreprise Lust tragen , k- noen sich

am r 6 . August c . des Vormittags um io Uhr in der Wittwe Ulrich Heeren Behau¬

sung zu Westeraccum einfinden und ihre Offerten verlautbaren.

Signatum Aurich , am 28. July r 8oo. ^
Königl . Prenff . Osift . Krieges - und Dsmamen - Kammer.

, Am lyten künftigen Monats , als am Dienstage , sollen folgende mit

May rsoi
'

pachtloö werdende Königl . Landereyen nn Dnte Leer , als der jetzo von

An Lübbers Holtkamp bewohnte Königl . Platz auf dem Norder Christian Eberhards

Polder und dir oben daselbst belegenen Heyden Stucken , zedes zu 42 Dremath , wel¬

che iellr respektive von Jacob Peter Bustmann , und Wybe van Hetern nebst Harm

Meters heuerlich benutzt worden , jedoch mit der Bestimmung , daß wese beyden neben

einander belegenen Stücken , zusammen gezogen , und auf dem dadurch entstehenden

^ oroors von 82 Diemathen , ein zur wirtschaftlichen Benutzung des Platzes angemcs-

leneZ Gebäude vom künftigen Pächter ex proprusan der Art aufgeftchrt werbe , daß

ei solches von seinem künftigen 8accesll >rs m der Pacht , pretio taxat « wieder er¬

halte auf atiderweite sechs Jahre öffentlich zmPacht ausgebvten werden. Liebha-

Lrrr können sich demnach am gedachte« Tage , Morgens um lo Uhr auf der Kammer

einsiudeir, und ihr Gebot cröfnen . Aurich , den za . ^ ily 1820.
'

KSftrgl. Preuss. Ostfr. Krieges - und Domamen -Kamirrer. q.
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4 . Es sollen die bcym Gehölz Oldehave belegene und bishsro bey dem .Klo¬ster - Gute Barthe genutzte 86 Dremathe Meetland , welche künftiges Jahr pachrloswerden , in Stücken von z bis 4 Dirmathrn , öffentlich auf gJahr verpachtet werden.Terminus IlcitatiouiL dazu wird aus Frrytag den 29 . August c . bestimmt, anwelchem Tage Vormittags um io Uhr sich demnach die Liebhaber hieseibst auf de: Krie¬ges - und Domainen - Kammer einfinden und das Nähere vernehmen können.Signatum Aurich , am 28 . July 1800.
Königl . Preuss . Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer.
Sachen , so zu verkaufen.

r . Vermöge der bey dem hiesigen und dem Königl . Amtgerichte zu Leer,fodann zu Ditzum affigirtrn Sudhastations - Patente , welchen die Verkaufs - Bedin¬gungen nebst Taxations - Planen beygefüget sind , und bey dem Ausmicner Venekampmit mehrerer Muße «ingesehen , und für die Gebühr abschriftlich abgefodert werdenkönnen , soll der bey Dyksterhusen unter Pogum belegene, des wey !. Peter JacobsErben in Loriununion zugehörige Heerd Landes, bestehend aus einer schönen Behasungcum annexis . sodann A8Z Grasen , wovon ersterrs auf 4297 Gulden Courant und letz¬tere auf 18376 Gulden m Golde von vereideten Taxatoren gewnrdigrt worben , in drey-rn nach einander folgenden, auf Verlangen von z zu A Wochen abgekürzten Terminen,«lsamzcz . JurnimidLr . Julli auf der hiesigen AMgerichts Stube , am 18 August » , c.aber in des Gastwirths Dirk Mustert zu Ditzum Behausung öffentlich feilgeboten , undim letzter » Permino dem Meistbietenden mir Vorbehalt der gerichtlichen Approbationzugeschlagen werden.
Allen und jeden unbekannten Real -Prätendenten , besonders aber denen Ser-vstuts - Berechtigten wird zugleich bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer et¬waigen Gerechtsame sich vor dem Licitations -Termin und spätestens in demselben ein-zufinden und ihre Ansprüche anzuzeigen , bey dessen Unterlassung aber zu gewärtigemhaben , daß sie nach erfolgtem Zuschlag, damit .gegen den Käufer , in so fern sie diesesImmobile betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Emden im Königl . Amtgerichte , den Z. Juni : iZc>c».
Wenckedach.

s . Vermöge hieselbst und auf dem Amtgerichte zu Emden affigirtrn Sub-hastativns - Patents m :t beigefügten ConditionibuS sollen , auf Ansuchen des weyl.Geelt C.laaffen Erben , deren zu und unter Loquard belegene Jmmobllia , als :1 . ) ein Haus nebst Garten , Kirchensitzen und Todlengräbern ,so auf - - - - iyoo Gulden2 . ) ein Graß Hanischburgland , so auf - - 475 —
Z - ) ein dito banerpflichtig , so auf - - 450 —4 . ) ein dito , welches auf - - - - - 45aL . ) vier Grasen , so auf - . - iüoc > —drey dito , so auf - - rrösZ —
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7 .) acht dito , so auf - - - ^ gsos Gulden

^ 8 . ) zwey dito , so auf - - 650 —

y . ) dito , so auf - . - , - ^ 7LS — ^

in Gold nach Abzug der Lasten eydlich gewürdiget worden , am Lgstr« August nächst-

Änfttg zu. Logüard kubliasiliet , und denen Meistbietenden , ftlva spprobattoop ) u-

choü ) zugeschlagen werden.'
Taxe und Conditiones sind sowol auf dem hiesigen Amtgerichte , als bey dem

Auömiener WUlemsen zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Etwaige unbekannte , aus dem Hypothequen -Buche nicht coasiirende , Real-

Prätendenten , imgleichen diejenigen , welche ein Dienstbarkeitörecht zu haben verf

meynen , müssen sich längstens in teemino lubtiallattoulZ deym Gerichte melde»,;

widrigenfalls sie damit nach erfolgtem Anschläge gegen die neue Besitzer und in so weit

sie die Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Pewsum am König ! . Amtgerichte den sz . July 1820.

Z . Am y. August , als am Sonnabend , will Jppe JanMrr auf dem Ley-

sander Polder allerhand schöne Feldfrüchte , Gersten , Haber , Bohnen , öffentlich

auömienen lassen.
Am 12. August , als am Dienstage , will der Eigener und Hausmann Gerd

Harm Werts in der Westermarfch allerhand Hausrarh , Pferde , Magen , Eide,

Pflüge , Kühe und Jungvieh , sodann allerhand Feldftächte , Rocken, Weizen , Ger¬

ste , Haber und Bohnen , einige Diemathe grün Land , öffentlich verkaufen lassen.

Am 14. August , als am Donnerstage , sollen des Hausmanns Jann Am¬

men beschriebene Güter , als allerhand Hausrath , Betten , sodann Pferde , Wagen,

Eide Pflüge , Kühe und Jungvieh , allerhand schöne Feldfrüchte , Rocken , Weitzen,

Gerste , Haber und Bohnen , Rapsaat und was mehr vorkömmt , wegen restirendee

Heuergelder , zur Befriedigung der Eigener , öffentlich in der Westermarfch verkauft:

werden.
Am iy . August , als am Dienstage , will der Bürger und Uhrmacher D»

Favre auf dem Neuen Wege zu Norden sein schönes und modernes Hausmth , ach

Schranke , Commoden , Tische , Stühle , Betten und Linnen , Kupfer und Zinn , ei¬

nige Pendulen , Tafel - Uhren , auch einige neue und alte Taschen - Uhren und was

mehr vorkömmt , öffentlich ausmienen lassen.
Norden , den 2s . July 1820 . Thoden von Velsen , Ausmrener»

4 . Op Mosnsä -tA , stsn iz . eguZuL , 2uUso sts klaaklaars klezminxs st

OIi »rpe»tisr op 6cm UeurssuLsal albisr publik ten Verkoop prssenteeren : hje»

ksrt ^ bssLbsaäiZte su onbesLUsaäigcs LouZo - Tbee eu llos ^ , als uaeeäe een kar»

tzc Nslis - 2uiksr en Lbicors ^.
Lmlleu , 6eu 22 . Mzr 1800.

5. Vermöge der bey dem hiesigen und dem Königl . Amtgerichte zu Pew¬

sum , sodann zu Hinte affigirten Subhastations - Patente , weichen ow Verkauft - Be¬

dingungen nebst dem Taxations - Plane heygefüger sind , und bey dem Ausmieuee
Arend»



lo/ü «

ArendS mit mehrerer Muße eingefehen und für jdie Gebühr in Abschrift abgefordertwerden können , sollen folgende , den Kindern des weyl . Krieges - Raths LanziuöBeninga zugehörige Immobilien , als:
»7 27, Grasen unter Cirkwehrum , welche auf yzvg fl. iz st. 7Z w.t>) eine Beheerdischheitin des Heit Peters Warfstätte , groß i fl. 7 st. kn Golde,fo auf 54 fl. und
- ) eine auf des Heit Peters Warfhaus liegende Beheerdischheit , groß l fl . 8 ft-in Golde , welche auf 56 fl.

!n § umma auf 9614 fl. IZ st. 7ß tv.
kn Golde von vereidete» Taxatoren gewürdiget worden , in dreyen nach einander fol¬
genden , auf Verlangen von z zu g Wochen abgekürzten Terminen , als am 10 . und
gl . Iulii auf dem hiesigen Amtgenchte , sodann am ztcn September nächstkünftig zu
Hinte , in der Mttwen Tormin Behausung öffentlich feilgcboten , und im letztem
Termins dem Meistbietenden , mit Vorbehalt der Approbation Eines Hvchpreißlichen
Pupillen - Collegii zugeschlagen werden.

Allen und jeden unbekannten Real - Prätendenten der gedachten Immobilien
und besonders denen Servituts - Berechtigten wird hiedurch bekannt gemacht , daß sie
zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich vor dem letzten Licitatrons - Termin
und spätestens in demselben deöfalls zu melden , und ihre Ansprüche anzugeben , bey
dessen Unterlassung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag gegenden neuen Besitzer , in sofern sie diese Immobilien betreffen , nicht weiter gehöret wer¬
den sollen.

Signatum Emden im König !. Amtgenchte , den 23 . Jsnii 1800.
Wenckebach.

6 . Vermöge der bey dem hiesigen Amtgerichte zu Emden und Pewsum af-
figirten Subhastations -Patente , welchen die Verkaufs - Bedingungen cum ? rc>tocoilo
T^ xatlcm '

lZ abschriftlich beygefüget sind , soll das dem Folt Hinrichö zugehörige Wohn¬
haus cum auuexis et psrtiuentüs zu Larrelt , aä iuAautiam und zur Befriedigung
desselben Creditoren , in dreyen nacheinandenfolgenden Licitations -Terminen , als am
ivten und Z lsten July auf dem hiesigen Amtgerichte , sodann am gten Sept . nächst-

.künftig zu Larrelt in des GaftwirthS Gerhard Knoop Behausung öffentlich feilgsbotenund im letztem Termins dem Meistbietenden , mit Vorbehalt der gerichtlichen Appro¬
bation zugeschlagen werden . Es ist dieses Immobile von vereydeten Taxatoren auf

- T 77Z Gulden in Golde gewürdiget worden , und sind Taxe und Conditionen auf dem
hiesigen Amtgerichte und bey dem Ausmiener Arends einzusehen und für die Gebühr
abschriftlich zu haben.

Etwaige unbekannte aus dem Hypotheken - Buche nicht coustirende Real-
Prätendenten und diejenigen , welche ein Dienstbarkeits - Recht zu haben venneynen,
müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in l 'ermiuu iubdEatlonis melden , widri¬
genfalls sie damit gegen den neuen Besitzer , insoferne sie diese Immobilien betreffen,
nicht weiter gehöret werden sollen.

LiZn » Emden im König !. Amtgericht « den 23 . Iuny i8oc >.
Wenckebach» 7.
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Vermöge des hierfslbst und beym Stadtgerichte zu Emden affigirten

xatenti kubhastatiMris , welchem Taxe und Conditionen beygefügt , und den den , Aus-

miener Schelten einzusehen , auch gegen die Gebühr abschriftlich zu haben sind , soll

auf Ansuchen der Kinder und Erben des weyl . Remmer Martens Müller das zu dem

Nachlasse des Defuncti gehörende , zu Leer in der Kampstraße , und zwar Ost an

Isaab Woortmann , West an Carl Joseph Fischer , Süd mit dem Garten an Jhno

Vrchter und Renckr Beerends und Nord an der Straße belegene Haus und Garten

in tsrmino den 26 . August a . o . auf dem Amthause Hieselbst , Nachmittags 2 Uhr öf¬

fentlich verkauft und dem Meistbietenden vorbehaltlich obervormundfchaftlicher Ap¬

probation zugeschlagen werden.

Kauflustige haben sich demnach am gedachten Tage und Orte einzufinde»

und ihre Gebote zu eröfnen.
Signatum Leer im Amtgericht , den 15 . July 1822.

8 . Vermöge der bey dem Königl . Amtgerichte zu Pewsum und hieselbst

affigirten Subhastationö - Patente , welchen die Verkauföbrdingungen nebst Taxe in

Abschrift beigefüget sind , soll das dem Schmiedemeister Hrnrich Janssen zugehörige

Haus cmm arioexis ör pertinentiis zu Loppersum , auf -Jnstsnz und zur Befriedigung

desselben Creditoren in dreyen nacheinander folgenden Licitations - Ttrnssne » , als am

11 . August und isten September auf dem hiesigen Amtgerichte , sodann am 2zsten

Sefitember nächstkünftig , zu Hinte in der Wittwen Tormin Behausung öffentlich

feilgeboten und im letzter « Psrmiuo dem Meistbietenden mit Vorbehalt der gerichtli¬

chen Approbation zugeschlagen werden . Es ist dieses Immobile von vereideten Ta¬

xatoren auf 1,025 fl . in Golde gewürdiget worden , und können Taxe und Bedingun¬

gen in der Registratur deö hiesigen Amtgerichtö , wie auch bey dem Ausmiener ArendS

eingesehen und für - die Gebühren in Abschrift abgefodert werden.

Etwaige unbekannte aus dem Hypothekenbuche nicht constirenbe Reak - PrL-

tendenteu und diejenigen , welche ein Dienstbarkeits -Recht zu haben vermeynen , müs¬

sen sich mit ihren Ansprüchen längstens in term
'mo lnbllaüatiünis melden ; widrigen¬

falls sie damit gegen den neuen Besitzer , insofern sie dieses Immobile betreffen , nicht

werter gehöret werden sollen.
Signatum Emden im Königl . Amtgenchte , den iZ . Julir 1800.

Wenckebach.

y . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgenchte hieselbst affigirten Sub-

Hastations -Patente nebst beygefügten , auch bey den zeitigen Aedilibuö einzusehenden

und abschriftlich zu habenden Taxe und Conditionen sollen nachbenannte , der Wittwe

des weyl . Gerd Wiltö Uken , Anna Jckia Bödeker , derselben Tochter Antje Gerdes

verehcligten Sjauken , und deö Hayke Coordeö Bödeker vier Kinder in Coummniou

zugehörige Grundstücken , als:

i ) das im Süder Kluft 7t « Rott lub No . 274 b .̂ an der HeeringS - Straße stehende,

auf 1800 fl. in Golde gerichtlich abgeschätzte Hans oum sunexi -- , und

s ) «m in der hiesigen lutherischen Kirche auf dem langen Boden befindlicher auf

S45 fl . in Golde gerichtlich gewürdigter Kirchen - Stuhl in
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in dreyen auf den uten August , 8ten September und iZten Oktober a . n . PrästgrrtenLicitations - Terminen , des Nachmittags um 2 Uhr im hiesigen Wcinhause öffentlichseil gebothen , und in dem letzten Termin dem Meistbietenden mit Vorbehalt Odervorsmundschaftlicher Approbation zugeschlagen werden.
Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieserGrundstücke, und iüsbesondere '

;denen etwaigen Ssrvituts -Berechtigtcn hiemit bekanntgemacht , daß sie zur .Conservation ih -er Gerechtsame sich bis zum letzten Licitaüvns-Termin desfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzüzeigen , bey dessenEntstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen de»neue » Besitzer und in soweit solche die Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöretwerden sollen.
8i§natum bloräas in Curia den ztcn July l8oo.

Amts-Verwalter , Bürgermeister und Rath.
h. Glan.10. Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte Hieselbst affigirtenSub-hastations - Patente , nebst beygssügten , auch bey den zeitigen Aedilibus emzüfehen-tzrn und abschriftlich zu habenden Taxe und Conditionen , soll das der weyl . EatharinaDortha Janssen zuständig gewesene, im Wester - Kluft zten Rvtt iub Numero 404.an der Kärchstraße Hieselbst stehendeHaus enm annexis , welches von beeidigten Taxa¬toren auf lüzo fl. in Golde gerichtlich gewürd-gct worden , in dreyen auf den rrtrnAugust , den 8ten September und den izten Vctober a. c. präfigirten Licitations- Ter¬minen des Nachmittags um 2 Uhr im hiesigen Weinhause öffentlich feilgebo-ten und indem letzten Termine dem Meistbietenden , mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation,'zugeschlagen werden.

Zugleich witd auch allen etwaigen unbekannten Real- Prätendenten diesesGrundstücks, und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten, hremit be¬kannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsariss sich bis znm letzten Licita-tions - Termine desfalls z» meiden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzüzeigen , beydessen Entstehung aber zu gewärtigen haben -, daß sie auf erfolgten Zuschlag- damit ge¬gen den neuen Besitzer , und in so wett solche das Grundstück betreffen , nicht wertergehöret werden sollen.
Liznatum bloräae ip Curia , den zten July i8oo>

UmtS - Verwalter , Bürgermeister und Rath.
v. Gla».

11 . Die Erben des weyl . Bürgermeisters Reimers sind freywillig gesonnen,bas ihnen zugehörig« zu Aurich in der langen Straße , in einer der besten Gegendender Stadt belegenes Haus nebst Scheune, Warf und einem kleinen Gartenstückcumpertinsrttüs , welches vormals dem Kaufmann C. W. Bruns gehöret hat , und worin¬nen in vorigen Jetten Landwirthschast und nachher Handlung getrieben , auch-etlicheder geräumigen und wohl aptirten Zimmern an Standespersonen mit Nutzen vermre-thet worden sind , welches sofort , um Michaelis dieses Jahres angetreten werden



kann , öffentlich in tms termina am 6ten September , des Vormittags um rr Uhr

auf dem Rathhause s . mit Vorbehalt obervormundschaftlicher Genehmigung,

«dseiten des einen minderjährigen Miterben an den Meistbietenden zu
'
verkaufen.

Cvnditiones sind bey dem Auomiener Reuter und der Wirtwe des Bürgermeisters

Reimers in Aunch , sodann bey dem Justiz - Commissair Reimers in Emden einzufe-

he» , und für die Gebühr in Abschrift zu erhalten.

Aurich , den gl > July 1820 .
Reuter , Ausmiener.

12 . Matthias Anton Rohden will freywillig sein in dem Königs . Gehölz-

Ihlow belegenes , von ihm selbst bewohntes Haus und Garten den 23 . August daselbst,

Nachmittages 2 Uhr durch den Auctions - Commissair Reuter , bey welchem die Ver¬

laufs - Conditioncu zu erfahren , verkaufen lassen.

Dieses Hauö ist wie bekannt , neu , und bestehet aus Z Stuben , 2 Küchen,

2 Speise - Kammern und eine geräumige Scheune , der Garten ist mit pl . min.

looo Stück der besten Obstbäumen bepflanzet , und mit z Spargelbetten versehen,

auch stehet ein neues Lusthauö darin , und ist alles mit einem Graben umgeben , wie

nicht weniger ist so viel Raum in dem Garten , daß der Bedarf für eine grvße Haus¬

haltung an Rocken und Flachs gesäkt werden kann.

iZ . Mit gerichtlicher Bewilligung will Menne Weers Wvltzen Wittwr in

Aurich ihr zustehrndes , von weyl . Tiark Dirks ererbtes , im Mühlenlog bey Upgant

telegenes Haus nebst einem Garten und Warf auch der Gerechtigkeit einer Kuhweyde

auf der Dreesche , den 25 . August , Nachmittages 2 Uhr zu Manenhave in Vogt

NcddermannS Haufe durch den Auctions - Commissair Reuter , bey welchem die Condi-

tionen zu erfahren , verkaufen lassen.

. 14 . Vermöge zu Greetsiel und auf dem Amtgerichte zu Emden affigirten

Subhastations - Patents mit beygefügten Conditionibus soll des Bäckers Here Janssen

und dessen Kindes Haus und Garten , sum annexis zu Uttum , so nach Abzug der La¬

sten auf isscr Gulden in Gold eidlich gewündiget worden , am 30 August nächstkünf-

tig im dasigen Wirthshanst subhasiiret , und dem Meistbietenden Llvu gxprvbst
'ioutz

justicü zugeschlagen werden.
Taxe und Conditiones sind sowol auf dem hiesigen Amtgerichte , als bey

dem Justiz - Commissario und Ausmiener Schelten zur Einsicht und für die Gebühr

abschriftlich zn bekommen.
Etwaige unbekannte , auö dem Hypotheken - Buche nicht consiireude Real-

Prätendenten , imtzleichen diejenigen , welche ein Dienstbarkeits - Recht zu haben ver-

meynen , müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in gedachtem Dermins decm

Gerichte melden , widrigenfalls sie damit nach erfolgtem Zuschläge gegen den neuen

Besitzer und in soweit sie das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden

sollen.
Pewsum am König ! . Amtgerichte , den 30 . July 1800.

iz . Der Schmiedrmeister Jan Ottcn Creutzenberg zu Emden ist willens,

seine 20 Grasen Grünland in dem Freepsumer Meer , am so . August zu Gros - Mid¬

lum in der Brauerey öffentlich verkaufen zu lassen ,
16.



: 6 . Weyl . Hausmann Anan Janssen bey Westeraccum mssorenste Erben,
vnd der minorennen Kinder Vormund Röepcke Heeren , wollen mit Bewilligung des
wollöbl . Amkgenchts , Zinnen , Linnen , Kupfer , Messing , Tische , StühlefSchränr
ke , Betten , 6 Treibpferde , 2 Füllen , 7 milchgebende Kühe , 2 fette Kühe , ü Stück
Jungvieh . Schaaft , Schweine , Wagen , Egde , Pflüge , allerhand Acker - unö
Mllchgeräthe , sodann Haber , Rocken , Garsten , Waitzen , Bohnen , Rapscmt auf
dem Halm , auch Heu in Hocken und was f-rner votkömmt , am iz . August und
folgendes Tages , des Vormittags lo Uhr durch den Ausmienrr Euckeu bey derselben
Behausung verkaufen lassen.

17 . Der Krämer Dirck Folckerts Tyardts auf dem Großen - Fehn ist wil-
lens , sein im Gaster - Rott stehendes Haus , der Freters - Warf genannt mit qI Die-
mathen dabey liegenden Landes , in der Westennarsch , Norder Amts , « m issen
September zu Norden im Weinhause , an den Meistbietenden öffentlich verkaufen Zu
lassen.

18 . Da am 18 . August des Nachmittags um 2 Uhr verschiedene Centner al¬

ter getrennter Acten öffentlich auf der hiesigen Regierung an den Meistbietenden vctz-
- Luft werden sollen , als wird solches den Liebhabern hicmit bekannt gemacht.

Aurich , den 7 . August 1302.

iy . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte Hieselbst afsi
'
girten Suh-

hastations - Patente nebst beyzefügten , auch bey den Aedilibus einzusehenden und

abschriftlich zu habenden Tape und Conditionen , soll das ben beyden minderjährigen
Kindern , des weyl . Hinrich Janssen Cramer in Commumon zugehörige , im Norder

Kluft ste Rott iub Mo . Zig . an der Westerstraße stehende Haus nebst Garten , wei¬

ches aufggoo Gulden in Gold gerichtlich gewürdlget worden , in dreyen auf den 8im

September , den 6ten October Und den 10 . November n . a . präfigirten Licitativns-

Terminen , des Nachmittags um 2 Uhr in dem hiesigen Wefnhause öffentlich feilgebo¬
ten , und in dem letzten Termin dem Meistbietenden mit Vorbehalt obervormundschaft-

licher Approbation zugeschlagen werden.
Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieses

Grundstücks , und insbesondere den etwaigen Servituts - Berechtigten hiemit bekannt

gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Licitattons-
Lermln desfalls zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , bey dessen
Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgtem Zuschlag damit gegen
den neuen Besitzer , und in soweit solche das Grundstück betroffen , nicht weiter gehö¬
ret werden sollen.

Lunatum Mräas in Euria , den 25t July 1820.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

20 . Vermöge der bey dem Stadt - und - Amtgerichte hieftlbst asftgirtsn Sub-

hastations - Patente nebst beygesügten , auch bey den Aedelibuö einzusehenden und ab-

^ hnftlich zu habenden Tape und Conditionen , soll das der Elisabeth Janssen Needyk
zu-



zugehörige , im Westsrklufts 8is Roll lud dlo . 4S8 an der Wcsterstraße stehende Haus

nebst Garten , welches auf 2320 fl . in Golde gerichtlich gcwürdigek worden , in drepen

s-nf den 8ten Sept . , den dien Oktober und den roten November a . c . prafigirten Lici-

tations - Terminen , des Nachmittags um 2 Uhr in dem kiesigen Wsinhause öffentlich

fest gebothen , und in dem letzten Termin dem Meistbietenden mit Vorbehalt LLervor-

mundschrftlicher Approbation zugeschlagm werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Pratendenten disfcS

Grundstücks , und insbesondere denen etwaigen Servituts -Berechtigten hiemit bekamrt

gemacht , Haß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Licitations-

Termin dessallö zn melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , bet) dessen

Entstehung aber zu gewärtigen haben, daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den

neuen Besitzer , und in so weit solche das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret

werden sollen.
LiZliatum lstoräas in Ourla , den 2Z . Iuly igoo.

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

21 . Vermöge der Hey dem Stadt - und Amtgerichte Hieselbst afffgirten Sud-

hastationö - Patente nebst beygefügten , auch bey den Aedilibuö cinzusehenden und ab - .

schriftlich zu habenden Taxe und Condikionen , soll das den volljährigen Kindern des

wepl . hiesigen Einwohners Simon Janssen Nass,
Hiemke Simons Nass , verehlichten Köniz,
Tatje Simons Raff , verehlichten Lust,
Antje SimonS Nass , verehlichten Habben,
und dem minderjährigen Simon Zanffen Raff

in Communivn zugehörige , im Süder Kluft 7ten Rott kub bsro . 267 an der großen

neuen Straße stehende Haus cum annsxis , welches auf 2450 Gulden in Golde ge¬

richtlich gewürdiget worden , in dreyen auf den 8 . Septbr . , H. Oktober und den 10.

Novembers , c . prafiairten Licrtations - Terminen, . des Nachmiitags um 2 Uhr in

dein hiesigen Wsinhause öffentlich feilgeboten und in dem letzten Termin dem Meist¬

bietenden mit Vorbehalt obervormimdschastlicher Approbation in Hinsicht des dabey

inseressirten Minorennen zugeschlagen werden»
Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Pratendenten dieses

Grundstücks und -insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten hiemit bekannt

gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Licitations-

Lermm desfalls zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , be» dessen

Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegrü¬

ben neuen Besitzer und in so weit solche das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret

»Verden sollen.
Llgnatum . Uaräae In Curla , den 21 . July l8oa»

Amtöverwalter , Bürgermeister und Rath.

22 . Am Dienstage den 12. August wollen des weyl . TjarreltSibelsFrerichS

Erben auf Kankeb^ r , r Pferd , 1 Cariole, Rollbaums , y^ Diemach gut Aaapsaat,
( Ro . 33. Hhhhhhh . ) frr-



ferner eme ansehnliche L ?.>antität Weitzen , Rocken , Gersten , Haber , Erbsen undBohnen auf dem Halm öffentlich verkaufen lassen.Am Sonnabend den l6 . August wollen der Herr Deichrichter Sassen <8cLons . auf demNessmer Polder , Ger sten, Haber und Bohnen auf dem Halm öffentlichverkaufen lassen.
Berum den 6 . August i8ov . Fridag , Ausmieuer.LZ . Op VstoensäsA 6en 20 . /suAuck 2»l alliier cloor 6s Urllslsars dis/-mn §s ed Llmrpsnkisr op ket öenrsenLaal opeotk/k uttAepresenteercl en »au 6eNsscklzisüenäs verlevAt vorllen sew ? art / van 14 Vaten Lock/ , äiverse 2 oo ! kön.Lmäen , clen 5 . ^ UAuck r8oo.

24 . Weyl . Jan Jacobs Kinder Vormünder zu Narrp , Hauöleute HermannFastenau und Altet Frewichs, wollen mit Bewilligung des wollobl . Amtgerrchrs ihrerCuranden Mobiliar - Nachlaß , als Zinnen , Lmnen , Kupfer , Messing , Betten,Mannskleider , Kssreu , . Kasten, eine Englische Wanduhr , allerhand Kramer - Gera ! heund Kramer - Maaren , sodann Rocken , Haber , Weitzen und Gersten auf dem Halm,
und in Hocken, und was ferner vorhanden , öffentlich am bevorstehenden Freytage den,iz . August , Vormittags um loUhrbey des Defuncti Behausung durch den Auömie-uer Eucken verkaufen lassen.

25 . Op Donäsrllsx äsu 21 . KnZuck presentssrä 6s MsleelasrHsnörik Vc>-in Lmäen , »ls lack lietzdenäs van 2/n krlncipsal slllisr op 6s Oocksr - Dotventpubliog »»n 6s NSellbisäsulls ts verkvopena Len Durräin^ Lorit , bsckuuulls inOockersolie Deelen , Libben sn Llanicen ; 6e VerleoopinA 2a1 r.vn 's diaamiääsASten Z Dupsn . . . . .Liückeu , 6en 6 . iäuMsr 1800.
2ü . Im Anfwngc des künftigen Monats September soll allhier eine ansehn¬liche Parthie bestes Mahagony - Hokz in Bohlen und Blöcken an den Meistbietenden inöffentlicher Auktion verkauft werden.Bremen , den zr . July r . 800.
27 . Am Freytage und Sonnabend den 15. und r6 . August wollen weyl.Jan Brunns Erben Vormünder in Critzum allerhand Hausmanns - Gerätschaft , alsWagen , Egde , Möge , 18 beste milchgcbende Kühe , roStückJungvieh , 6 Pferde,pl . min . 70 Fudersgntes Heu , rg Grasen auf dein Halmen stehender Haber , Gersten

und Bahnen , das Gras auf dem Halm während dies Jahr zum abweiden ; ferner Ti¬sche , Spiegel , Stühle , Kupfer , Messing , Ainn , Eisen , Betten mit Bettgewand,
M -muS - und F . auen - Kleider und was mehr zum Vorschein kommen wird , bey desVerstorbenen Behausung öffentlich verkaufen lassen. . .Am Mittwochen den 27 . August sollen deS Fuhrmanns Gerrit Jans zuJemgum beschriebene2 Pferde , Wagen , Loicke und was mehr zum Vorschein kom¬men wird , d en Meistbietenden öffentlich verkauft werden -

' -
28 > .
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' 28 . Am Lüsten RiMff, als amMittwochen, weilen des wev ' . HauSmirnnS

Menke Sven Erben in Schwittersum pl., in. zs DiemateKeldfrLchte<mf demHak«

als Archen , Recken, Haber , Gersten, Bahnen , Echse« , ei««» Gartenvollwtben

L-eafsaauieus , und die Mede der sogenannte « Fruchttanten , öffentlichausmirnen

!"O ». Liebhaber können sich Worgeirs - Uhr io Schwittersum kinfinde»,
Dornumden S. August 1822. Gittermann , Ausmiener.

29 . Der Hausmann Hinrich WchelS zu W- ckerwarftn bey Blersum , will

am »4 . August aSekhaud Früchte auf her Wurzel, Heu in Hacke», wie auch 2 Bierde

einige Stücke Jungvieh und dergleichen , öffentlich verkaufe« lasten.
^

B.use hetz Fulintx , allerhand HauSgeräche , Hausmanns - Beschlag und allerhand

Früchte auf dem Halm öffentlich verkaufen lasse«.
Wlttmimd , den Z. August ch -x>. Onckem

30 . Am 13 . August, als am Mittwochen, wik der Hausmann Willem
Janssen bey seinem Platze auf dem Süder - 'Neulande allerhand schöne Feldfrüchte«
Recken, Wcitzen , Gerste , Habec und Bohnen öffentlich daselbst ausmienen lassem
Käufer wellen sich also am 13 . August einft

'udm.

derliaovsn:"
Leu ?art^ LnAels 8teenAoeä , bostaansts in 2 A 320 Oo ^^n xvitt Nufsl-Lor-

üsn , eenr ^ e 8vev - Turlnsn , Lotten , hlornrnL-a , Leui--s 0v2 )- Qeri v,ütt
en klau IkeeAoeä.

Lmsteu , äen Z . BmAult 1820,

r . Weyl . Paul Jans Erben Bormünder wollen ihrer CurandenHeerdlan-
des , in der Oldendorper Hammrich belegen , groß Pl. m . 34 Diematen Z38Z Ruthen
mit dem Anwachs vom OldendorperMohre pl, m . 7 Diematen , May 1821 anzutre¬
ten , auf ü Jahre , den 14. August zu Ditzum m dev Gastwirthr Musterts Behausung
den Meistbietenden öffentlich verheuren lassen, CondMones sind vorher» bc- m Aus-
miener Veenekamp ohnentgeldljch einzusxhen und adschnftlich zu haben.

2. Deö Herrn Thomas a Thmssing zu Iwol Ehegattin , die Frau Johanna,
grbvrnr Grosse , ist mit gerichtl . Justimmung und Astffrenz ihres Ehemannes freywil-
lig entschlossen , ihren zu Critzum belegenen , jetzt durch Helmer H. Boelkems heuer¬
lich genützten Heerd mit Pfannen - Aiezeley , wobey pl. nun . loo^ Grasen Bmnen-
und Außerdeichsland am Dienstage, den iy . August öffentlich den Meistbietenden zu
Jemgum in des Wogten Meyers Behausung in Erbpacht zu verleihen . Die desfal-
sige Bedingungen sind vvrherv , sowohl bey dem Herrn CommGons - Rath vonGroe-
neveld zu Weener, als Ausmiener Veenekamp gratis emznsehm , auch bey letzter»

Am Li - August des Morgens um io Uhr will der Hausmann Johann

Norden , den z . August 1822.

. 3 '
Thvden von Belsen , Ausmiener.

ui äie Uaskluars IstavninL öc Liiaroeutlsrvudlilr

V e p H e rr r « n g e n»

gegen dir Gebühren abschriftlich zu haben.



I. Zy Diemathe Burglande nahe bey Dornum , und FH Diemathe zu SemJoachimsftlde gehörig., gleichfalls nahe bey Dornum belegen, so bisher administrirtworden, sollen aufs oder is Jahre jetzt gleich nach vollendeter diesjähriger Erndte,and am May nächstkünftigen Jahres anzutreten, einzeln oder im Ganzere mit der zudem Joachimsfelde gehörigen Behausung in tsrwino den lyten August nächstkünftigmefftbwtend - verpachtet werden , wozu sich Kauflustige in des Tiard Heeren FrerichsGasthofe emflnden und ihren Vortheil wahrnehmen wollen ; wobey den Pachtlicbha-beruvom Ganzen zur Nachricht dienet , daß diese 73 Diemathe um May 1322 nochmit 40 und mehrern Diemathen , welche alsdann pachtlos werden, vermehret werdenkönnen.
Dornum , den 24 . July 1520 . v. Hakem»

4 . Vermöge des Hieselbst und beym Amtgerichte zu Emden affigrrten Pa¬tents , welchem Conditionen beygefüget worden, auch bey dem AuömienekSchelten
einzusehen und gegen die . Gebühr in Abschrift zu haben sind , soll , auf erhaltenenSon¬
stns eines hochwürdigstenConsistvrii , in tsrmino den 6. September a . c . . das, der
Kirche und den Armen zu Bunde zuständige, von Albert Jans Weser hsrrührendeHaus und Land im Broeckster Nvtt zu Bunde belegen, und welches jetzt von Geerd
HarmS Wittwe heuerkich bewohnet wird , anderweit auf 32 Jahre öffentlich in dem
Armenhause zu Bunde verpachtet und dem Meistbietenden, mit Vorbehalt der Appro¬bation eines hschwürdigstm Cvnsistorii , losgeschlagen werden.

Pachtlustige werden sich demnach am gedachten Lage und Orte gehörig ' ein-
sinden und ihre Gebote eröfnen.

Leer im Amtgerichte, den so. July rsovi.
5. Der Verlaats - Platz in der Lütetsburgischen Wischer, welcher nebstdem dabey gelegten Lande , pl. min. 67 Diemathen groß ist , soll von May 182s an,auf anderweite 6 Jahre verpachtet werden; weshalb sich die Pachtlustigen am iZtenAugust , des Morgens. 12 Uhr in der LütetsburgischenReutê einsinden , die Condi-tioueö vernehmen , und ihren Vortheil suchen können.

Gelder , fo « « sgeboterr Werden.
1. Der Hausmann Dmrke Ulferts hatcurat , nole. sofort Eintausend Güs¬sen in Golde zu belegen . Wer davon Gebrauch machen kann , wolle sich bey ihm , zuMydelsum , unweit Uttum , des fordersamsten melden.
2 . Es sind sofort 122 Rthlr . in Gold gegen billige Zinsen und genügsameSicherheit auszuthun. Nähere Nachricht giebt der Vormund über weyl . HarmJanffen Heeren Tochter, Hausmann Hinrich Oltmcmnö zu Dykhausen.
3 . Die Vormünder über weyl . Hinrich G . Schoens Tochter haben aufMartini dieses Jahres , pl . min. 722 Gulden in Gold zinölich zu belegen ; wer davongegen Stellung hypothekarischer Sicherheit Gebrauch machen will, melde sich bey dembuchführenden Vormunde Gerd Schoen oder beym AmtgerichtsschreiberSchönewegin Norden , mündlich oder durch pvstfteye Briefe . 4.
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4. Für Rechnung des weyl. Hausmanns Hoite Hensmanns zu Tergast min-

Serjährigen Kinder sind 7Z2 Reichsthaler in Golde von Stunden an zinölich zu bele¬

gen ; wer davon Gebrauch machen und gehörige Sicherheit stellen kann,, melde sich

gefälligst-bey der Wittwe Antje Jacobs und dem Wtvormund Jürgen Hensmanns in

Tergast»
Z. Foo Rthlr. in Gold sind jetzt oder auf Michaeli zmslrch zu belegen;

der Receptor Jbrling zu Aurich giebt hievon Nachricht.

6» 1200 Rthlr. in Gold und Courant hat dis Wittwe Apothekerin H. Boss

für ihre minderjährige Tochter , jetzt und auf anstehenden Michaeli gegen billige Zin¬

sen zu verleihen ; wem damit gedient und die erforderliche Sicherheit zu leisten im .

Stande ist , kann sich persönlich , oder durch portofteye Briefe melden»

Cikatisnes Lreditorum.
' 1. Von dem Stadtgerichte zn Aurich werden auf Ansuchen des Bäckers

Johann Hinrich Meyer alle und jede , welche auf das durch Provocanten von dem

Jimmermann Johann Friedrich Gerten aus der Hand angekaufte , auf dem Markte

hiefelbft belegene Hans cum annsxis , aus irgend einigem Grunde einen Real - An¬

spruch , Pfand - Dienstbarkeits- oder Benäberungs - Recht zu haben vermeinen ', hie¬

durch edictaliter citiret und übgeladen , solche ihre Federungen und Ansprüche inner¬

halb z Monaten , längstens aber in dem auf den 26» August nächstkünftig angesetzten

präclusivischen Reproductions- Termine des Morgens um 10 Uhr auf diesemStadtge¬

richte entweder in Person oder durch zulässige Bevollmächtigte, wozu die hiesigen

Justizcommissarien zu adhibiren, anzumelden und deren Richtigkeit gehörig nachzu-

weisrn , unter der Warnung:
, daß die Aussenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf das

Haus cum annexis präcludiret und ihnen deshalb ei» ewiges Stillschwei¬

gen auferleget werden solle.
LIZnatunoKuricii in Luria , den 1Z. May 1S20»

Bürgermeistere und Rath:

2» Weyl. Zaunes Brons und dessen Schwester Geeschs Vrvns , verehelicht«'

Bellings, haben angeblich einen in den Bunder - Baulanden , von der Weenermohrmer

Schwette bis an den Ringschloot sich erstreckenden und Süd an dem v. Rehdenschew

Erbpachts - Platze und Nord an wsyl. Didde Siebels Erben belegenen Platz , besessen,

und der Janneö Brons seine Hälfte nach seinem Ableben auf seine Kinder, weyl. Wi-

ard Lvdewich Brons und Thä >a Brons vererbet , und der Fonger Brons den viertew

Anthcil seines Vaters , Wiard Lodewich Brons nachhererstanden , und jetzt auch drn-

vierten Aniheil der Thed » Brons und Wittwe , weyl. Pastoris Relotius in Bunde,

nachdem diese nicht länger in der Gemeinschaft seyn wollen , und daher solchen Land-

rechtmäßig grsctzet, laut darüber errichteten Notariat - Instruments an sich- gezogen»

Um aber des Letzteren von der Theda Brons gezogenen vierten Antheils des ganzem

Hmrrwbilis wegen in seinem Besitze künftighin gesichert zu seyn , und besonders Behuf

'

vsll-
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vollständiger Berichtigung titull possessionis hat der Fonger BronS aufEröfnung desLiquidations - Prozesses angetragen , welcher atich Dato erkannt worden.Es werden demnach alle und jede , welche cin diesen Einviertel Antheil Im¬mobile aus Erb - Naher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem anderndinglichen Rechte einige Ansprüche machen zu können vrrmeynen , Hiermit edictalitervorgeladen , solche innerhalb Z Monate , längstens aber in termioo den 28 . AugustHey dem hiesigen Amtgerichte anzugebrn ; widrigenfalls sie dainit präcludiret , und inHinsicht dieses Immobilis und des Kaufgeldeö gegen den PrevvLanten zum immer¬währenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.Leer im Amtgenchte , den sssten May i8vo.
Z . .Wsyl . Kriegesräthin Hegelsr Wittwe erhielt in der mit ihren Geschwi¬stern wegen ihres Elterlichen Nachlasses gehaltenen Erbtheilung ZZ Grasen Landes un¬ter Holthusen , resp. in 2 , r und z Grasen belegen, und deren Erben verkauften solcheöffentlich , und '

erstand der Kaufmann Wrüm Hesse zu Weener1) Iwey Grasen in den Holthuser Gemeinheits - Landen , Ost an Rvelf Drees-rnann , West an die Meistere ») - Lande , Sich an Wllm Hesse und Nord amSyhlticft belegen;2) Ein Grad daselbst in der Hamrich in Roelf DrssSinanu kleinen Fenne , Ostan Rvelf Dressmann , West an Jan Varrers Erben , Süd an Otto Gor-mann und Nord am Syhltiefe belegen;sodann der Hausmann Rvelf DrcesmannEin halbes Gras in der Holthuser Hamrich , Ost an die Meisteren - Lande , Westan Hinrich BeereuS , Süd an Geheimen Commerzienrath Groeneveid undNord am Hyhltiefe belegen.Diese Käufer nun haben zur mehreren Sicherheit ihres Besitzes , besondersaber Behuf vollständiger Berichtigung titull posseslion -s IM Hypothekenbuche aufEr-öfnung des Liquidations - Prozesses angetragen , welcher erkannt »vordemEs werden demnach alle und jede , welche an vorbeschrirbenes Immobile ausErb - Näher - Pfand - Dienstharkens - oder aus irgend einem andern dinglichenRech-te einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit edictaliter vvrgxladen , sol¬che innerhalb z Monaten , längstens aber ln termino den s8 . August bey dieser« Amt»gsnchte anzugeben , widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht der Immobi¬lien und des Kaufpretir zum immerwährenden Stillschweigen venviesen werden sollen.Leer im Amtgerichte, den 19. May 1800.
4 . Beym Greetsyhlischen Umtgerichte ist «itatio eäictslis zur Angabe undZustlsication wider alle und jede, welche auf die von weyl . Hinrich Hinrichs , auf seineKinder , Hinrich , Ryke , Cornelius , Hibbe - und Gerdje Hinrichs vererbte '

, bey derim Jahre 177z . gchgltenen Erbtheilung dem Cornelius Hinrichs allein zugefallene undvon diesem m anno 1794. an den Hausmann Christian Dircks zu Hamswehrum ver¬kaufte , daselbst belegene 5 Grasen Landes , Anspruch , Forderung , Mherkaufs-Dwnstbarkerts - oder sonstiges Recht zu haben vermkinrn , «mm .teraüvs -chon ra Wch



che« eb praeelnffvo -suf den 2I . August nächstkünstig , bei) Straft eines - immerwähren¬

den Stillschweigens , erkannt.
Pewsum am Königl . AmtgenchLe, den iy . May tSoo.

5. Benm hiesigen Amtgerichtr ist citacko ellidialis zur Angabe und Justi -,

ficatisn wider alle und rede , welche auf die von weyl. Gerd Onnen in Lnno 1759.

öffentlich erstandene , auf feinen Sohn , den Hausmann Onne Gerdes vererbte , und

von diesem an den Kirchvogten Sede EilcrS zu Loquard verkaufte , daselbst belegene

6 Grafen Landes, Anspruch, Forderung , Näherksnfs - Diensibarkeits - oder sonstiges

Recht zu haben vermennen, cum tsrmiuc , von 12Wochen öc urseclustvo aufdenLlsten

August nachstkünftig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am Königs. Amtgerichte , den ly . May r8c« .

6. Bey dem Stadtgericht zu Emden sind sä tnst »nüsm des Gasiwirths

Johann Hinrrch Roslaub daseibzr , Edicrales wider alle und jede, welche auf das durch

Provokanten , von der TnentjeJausten und Jan Otien Grebber privatim anerkaufte

Haus an der großen Straße in Comp , zt Nro . 80 . cuw auriexis Lc pert
'wentüs aus

irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näber-

kanföreckt. zu .habenwcrmeynen , cum tsrminc » von drey Monaten reyroärüc . prse-

cäull auf den 29. August nächstk. Vormittags 10 Uhr bey Strafe eines immerwähren¬

den Stillschweigens und der Präckusion erkannt.

7. Die Eheleute Albert van Aswege und Hindertje Harms Penning zu

Loga besaßen unter andern ein zu Logä im Zten Kluft lud No . y . belegrnes Haus cum

annexis und einige Stückländer , welches alles von Marten Pryshvff hrrrnhrte , sie

aber zuletzt von dem Hausmann Harm Duhm zu Loga angekauft , und worüber sie im

Jahre l7 y4 - eälctals » «xtrastiret > auch rm renn Zl . July e . a . prssclnloria erhalten.

Von diesen besagten Immobilien haben neuerlich bey einem öffentlichen Verkauf er¬

standen : .
-

1 ) Jann Albertö Penning zu Loga , das Hans mit Garten nebst Torfmohr , wel¬

ches letztere ins Osten an die Evenburgische Herrschaft und ins Westen an

Jann I . Pryshvff Morast beschwertet ist;
2) Peter Barth , einen Kamp oder Warf , beschwertet ins Osten an die gemeine

Weide , die Horst genannt , ins Westen an Thomas Gerdes , ins Süden

an Gerd Gerrdes und ins Norden an -Willm Focken;

Z) der Kaufmann Friedrich Windels , ein Tagwerk Meedland in der Loger Ha -nt-

rich , ins Osten an Herrschaftlich vormals Krieger-rachBoden Platzes Land,«

ms Westen auch an selbiges und Loger Pastorey - Land;

4) Jann Alberts Penning , ein Gras Meedland in den Nientappen , ins Westen

an Herrschaftlich Boden Platzes Land und ins Osten an Herrschaftll Lüb-

bert Imkers , welches mit Harm Pennings Wittwe Land wechselt;
5) Weycrt Focken, ein Gras Meedland in den beyden Pypen auf dem kurzen-

Woont , .ins Norden an Weyert Focken und ins Süden an Herrschaftlich

, , Lnn « Geyckrn; 6)



s ) Jann Janssen , e»n Gras eben daselbst auf dem langen Woottt , ms Südenan die Frau v. der Feltz , jetzt Cammerherr v. Closter , und Ms Bonden anAnton Schreiber;
7 ) Jann Alberts Pennitig , einen Bau - Acker auf der Leger Gaste auf demHeyd-lande , -ins Osten an Gerd Martens und ins Westen an Albert vanAswege;8) Kaufmann E - C. Schreiber , .einen Bau - Acker daselbst auf den Miesses,ins Süden an Schreibers Erben und ins Norden an Herrschaft !. DoctorVölgers Land.

Diese Käufer haben , um in ihrem Besitz gesichert zu seyn , um Erlassung der gewöhn¬lichen Edictalien angesuchet , und ladet denrnach ein hiesiges Gericht durch diese Edic-tal - Citaiion , welche beym hiesigen , sodann den Amtgerichten zu Leer und Stickhau¬sen affigirt ist , alle und jede vor , ihre etwaige Ansprüche an diesen Immobilien ex
HUV capits , in cheeie auch Servituts - Berechtigte , deren Gerechtsame durch äußereKennzeichen nicht in die Augen fallen , innerhalb g Monaten persönlich oder durch ge¬nugsam Bevollmächtigte , und längstens in tsrmino den go . August des Morgens un «-IO Uhr allhier anzumelden rmd gehörig zu bescheinigen , unter der Warnung:daß alle und jede , -so sich bis zum Termine nicht melden , mir ihren etwai¬

gen Forderungen an gedachte Immobilien abgewiesen und ein stetes Still¬
schweigen auferlcgt werden soll.

Esenburg am Hochgräfl . Gerichte , den 14 . May r8oo . Reimers.
8 . Die Rhauder -Fehn - Compagnie übertrug vermöge Erbpachts - Contractsdem Johann J hler auf dem Rhauder - Oster - Fehn einen Fehnplatz , dessen Hälfte selbigeran Dirck Harms de Freese daselbst verkaufte , und dieser Dirck Harms de Freese ver¬kaufte , vermöge eines gerichtlichen Kauf - Eontracts von Zten März 1820 diesen Haft,den Fehnplatz wiederum an den Fähnrich von Glan , welcher Letzterer , um künftig irrdem Besitze gesichert zu seyn , aufEröfnung des Liquidations - Prozesses antrug , welcherauch Dato erkannt worden.
Es werden demnach alle und jede , die aus Pfand - Dienstbarkeiis - Servi¬tut , Benäherung , oder einem sonstigen dinglichen Rechts - Anspruch an das Immo¬bile zu haben vermeynrn , hiemit eäictMter . vorgriaden/ -solche innerhalb .12 Wochen,spätestens aber .in termina den 2zsten August 0 . rn . 9 Uhr ', entweder in Person oderdurch einen zulässigen Bevollmächtigten , bey diesem Amtgericht anzugehen ., sonst siedamit von dem Immobile präcludiret , und in Hinsicht dieses und des jetzigen Besitzerszumimmerwahrenden Stillschweigen verwiesen werden, sollen.Signatum Stickhausen im Ämtgenchke , den 6ten May . 1802.

Wenckehsch , viß . Comiss . -
9 . Auf Ansuchen der Kausieute Stephan Adolph Rykena und Johann Bör¬ner ist bey diesem Amtgerichte wegen eines von weyl. Apotheker Therme Erben öffent¬licherstandenen, zu Leer zwischen den beyden Brunnen und zwar Ost an der Straße,West an einer gemeinschaftlichen Auftrift , Lord an Kaufmann Herbert Anton Mey¬ers Haufe und Sud anBeerend König Hause in der Kirchstraße beleästnen Hauses nebstScheune undGarten, derLtqmdatwnS - Prozeß erkannt worden. Es.



Es werden , demnach alle und jede , welche an bieseöJmmovne aus -Erb - Nä¬

her - Pfand - Dicnstbgrkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte einige

Ansprüche machen zu
'können vcrmeynen , hiermit cdictalitcr vorgelaben , Alche inner¬

halb z Monaten , längstens aber in tsruüno den 4 . September a . c ° anzugebe « , wi-

bngenfalls sie damit pracludiret , und in Hinsicht diesesJmmovilis und des Kaufpreis

gegen die Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den 26 . May 1800.

10 . Der Deich - und Syhlrichter weyl . Uke W . Uken hinterließ seinen Kin¬

dern vnd Erben unter mehrern Immobilien auch einen Antheil im Leysander Polder

von 65 Diemathen , welcher bey der Erbtheilung den n . December 1799 in zwcy

Theile gebracht , und wovon denn , die jüngste Tochter Renste Ayssen Uken die erste

Hälfte zu Z2Z Dremath für 21937 fl . 5 sch . in Gold in Eigenthum erhalten hat . Sie

wcll bey dem Besitze völlig gesichert seyn , und hat deshalb wider alle unbekannte .Re-

alpratendenten Edictales extrahiret , welche auch äato cum tsrmino von 3 Monathen

et reproäuctionis prasclusivo auf den 6 . September 3 . c . erkannt worden . Vom

Amtgerichte zu Norden werden demnach alle diejenigen , welche auf diesen, -der Ren-

sie A . Uken zugefallenen Antheil der ZLZ Diemath , ein Erb - Eigenthums - Pfand-

Dienstbarkeits - Venaherungs - Reunivns - oder ein sonstiges Rralrecht und Federun¬

gen zu haben vermeinen , hiedurch edictaliter citiret und aufgefordcrt , innerhalb den

bestimmten z Monathen und spätestens in dem , obgedachten präklusivischen Termini)

den 6. September d . I . Vonuittagö io Uhr sothane Ansprüche diesem Amtgerichte ge¬

hörig anzuzcigen und auf rechtliche Art zu bescheinigen ; unter Verwarnung : daß alle

sich nicht meldende mit ihren etwaigen Neal -Ansprüchen auf die lud proclamats begrif¬

fene Zs § Dremath pracludirt und in Hinsicht der Extrahenten und des Grundstücks,

selbst zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Norden im Königs . Amtgerichte , den 20 . May 1802.
Hoppe.

11 . Der Jacob Heye » hat seinen auf dem Rhauder - Oster - Fehn telegenen,

von Johann Mer herrührenden Fehn - Platz mit dem jetzt dazu gehörigen Hause nach

einem am 19 . März rgoo privatim errichteten Eontracte an den Coob Anthvns Kretz-

mer verkauft . Da nun dieser Ankäufer zur mehrern Sicherheit seines Besitzes auf die

Ecöfmmg des Liquidations - Prozesses wegen dieses Grundstücks angetragen hat , und

derselbe auch per «leer . sie 20 . May eröfnet worden ist ; so werden nunmehr alle , welche

aus einem Erb - Eigenthums -^ Benäherungs - Dienstbarkcitö - Pfand - Rennrons-

oder sonstigem dinglichen . Rechte einen Anspruch an dies Grund - Stück zu haben ver-

rneyuen , hiedurch öffentlich vorgeladen , diesen ihren Anspruch innerhalb 12 Wochen

und längstens kn ternstno den Lten September , Vormittags y Uhr bey diesem Amt¬

gerichte anzugebrn , widrigenfalls sie damit
' auf dies Grundstück und dessen Kaufgel -

' ' '

der pracludirt und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden solle » .

Stickhausen im Amtgerichte , den 20 . May 1300.

( No . ZZ . Jiriiii . ) j 12 . ' ^ '



IS . Auf Ansuchen des Peldemüllers Bersnd Bselen zu Greetsyhl ist citatiasälatssts zur Angabe und Justification wider alle und jede , welche auf den durch den¬selben von des Posthalters Mul,lenbeck Ehefrauen -, Jlsa Margaretha , gcbornsn Sö-lemann , öffentlich angekauften vierten Theil der dafften Peldemühle und des dazu ge¬hörenden Hanfes und Grundes , Anspruch und Forderung zu haben vermeinen , cumterm '
mc, von 12 Wochen et vruecluüvs auf den 23 . August nächstkünftig , dey Strafeeines immer wählenden Stillschweigens , erkannt.
Pewsum am König !. Amtgenchte , den 26 . May 1800.

iz . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Herrn Geheimer;Kriegesraths , Freyher,rn von Rehden , zu Leer , Me und Jede , welche auf die vondem Gastwirt !, Jannes Meyer auf dem Piqueur - Hofe zu Aurich , neuerlich an Ihnprfvatim verkaufte Immobil !« , nemkich
I , Einen zu Popens belegenen halben Heerd , welcher begreift1) Ein HauS mit Garten,

2 ) Ein Gehölze , an den Garten des Hauses beschwertet,Z) an Bau - und Grün - Landen,
sh Einen Kamp - ins Westen an Lüdde Oncken beschwertet:d) das Kamper - Land,-
0) Emen -Kamp , das wilde Land genannt)ä ) Einen Kamp , ins Norden an Fooke Gerdes Garten beschwettet,e) Einen Kamp , ins Süden und Westen an das König !. Gehölz schwet-tend,
k) den sogenannten Hildebrands - Holz - Kamp»4) Vier Aecker hinter Gerd Zooken Garten , mit Busch und Baumen be¬wachsen,

5) Ein Torsmohr,
.S) die Aufschlags - Gerechtigkeit,

7 ) Ein Todtengrab auf dem Auricher Kirchhofe,8 ) Ein am Wege von Aurich nach Popens linker Hand liegendes , von denSchulschrn Erben zu Aurich für ein Todtengrab eingetauschtes , mitGebüsch bewachsenes Stück wilden Landes,H . Neun Aecker Holzungen bey Popens,»der auf dir Kaufgelder , resp. ein . Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälern-des Dirnstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten-offentlich vorgeladen , innerhalb Z Monaten , spätestens am is . September d. I . ,persönlich oder durch , die hiesige Justizcommissarien Detmers , Weber rc. , ihre An¬sprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen,unter der Warnung ., daß jxdcr Ausbleiben de mit seinen Ansprüchen an die Grundstückepracludirt und ihm sowol .gegen den Herrn Provocanten , als gegen die sich etwa mei¬dende , zur Hebunss kommende Gläubiger , «in ewiges Stillschweigen auferlrget wer¬de» sol^



! § . Nachdem bey d«m Stadtgerichte Zu Emden über bas geringfügige Ver¬

mögen d -S weyl . Kupferschmieden,eistec M - Klaassen der Concurs eröffnet auch der of¬
fene Arrest erkannt -worden ; so werden hiemit alle diejenigen , welche a» die Masse

scbald ' g sind , b -y Straft doppelter Bezahlung , von wegen Bürgermeister und Rath

dieser Stadt anaewttftn , um die geringsie Bezahlung nicht zu prästiren , sondern m
das ger -chtliche Dspositum ^ bziilisftrn , und zwar bey Anmeldung der in der Prozess¬

ordnung angefttzten eowmiuacion . ,
8iMutum hlmäas in Lurir , den ry > July 1802.

SenaML .
'de Pottere , § ecreb.

rZ . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des König !. Cammer-

Präsidenten ., Herrn Grafen von Schwerin , Alle und Jede , welche auf die von dem

Chirurgv Johann Friedrich Voigt , mit Cvnsens einer hochpreißl . Krieges - und Do-

mainen - Cammer , dem Herrn Regierungsrath vvnCvnrmg in Afrerrrbpachtgegebene,
und von diesem an den Herrn Provvccmten , sämmtlich zu Aurich , abgetretene Par-
cele des äußeren Zingels um das Auricher Schloß , welche vom Du ^ )fluß desSchloß --

grabcns an , nach Süden hin , anfangs nur bis auf Z Fuß vor den «stammen der drey
ersten Apfelbäume sich erstrecken sollte , nachher aber , zufolge der Uebereinkunft de»

Herrn Grafen von Schwerin mit dem rc . Voigt , um Z Fuß weiter , nemlich bis ziw
Mitte der Stämme jener Bäume extendirt , sodann ins Westen an den Schloßgraben
und inö Osten an den Hafen beschwettet ist , oder auf das Antritts - Geld , resp . ein

Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Diensibarkeits - Benähenings-
Pfand - oder sonstiges Realrecht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb

9 Wochen , spätestens am 5 . September d . I . , persönlich oder durch die hiesige Ju-
stizcommissarien Stürenburg , Detiners , Weber rc. ihre Ansprüche auf dein Amtge-
richte Aurich anzumelden und deren , Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung,
daß jeder Auöbleibend -e mit seinen Ansprüchen an düs stück Grundes präcksidiret , und

ihm sowol gegen den Herrn Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur He¬
bung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 21 . Juny r8oo.
Telting.

16 . instantiam des Jann Nannen Claaffen aus dem Deich - und Sy hl-
rott , werden alle und jede , welche auf das daselbst belegcne , von den Jntestat - Er¬
ben des weyl . Ede Uffen ansio ^ 82 privatim erstandene kleine Haus und Garten , zu¬
sammen pl - min . h Diemath größfworan ins Osten der Deichrichter Eucke Hillrichö,
ins Süden der gemeine Meg,ins Westen die Witwe Peterssen und ins Norden Hin-
rich Onnen granzen , ein Erb -- Eigenthums - Näher - Pfsnd - öder sonstiges Real-

Recht , wodurch das Eigenthum oder die Nutzung beschränkt wird , desgleichen auch
diejenigen , die wider die Wollständigkeir der Titel - Berichtigung bis auf den jetzigen
Besitzer etwas suszusrtzen haben mögten , lsiemit xeremtvris vorAeladen , innerhalb
6 Wochen , und spätestens in vermmo reproäuctionis den 8ten September bevorste¬
hend , anhero zu erscheinen , ihre Forderungen sä scts anzugeben , stnstistcatoria oi-i-



AÜrsIiterzu prc>6ua>rrn , ihrerAnsprüche halber zu verfahren , gütliche Handlung zupflegen und eventuaüter rechtliches Erkenntniß zu gewärtigen . Rach Ablauf des Ter¬mini aber sollen Kam für beschlossen geachtet und diejenigen , ,so sich mit ihren Forde¬rungen Nicht gemeldet 'oder glich nicht gebührend justisiciret , damit präcludiret undchnen in Hinsicht des . aufgebotenen kuiräi sowol gegen den Jmpctranten als gegen«istnstige sich meldende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auftrleget werden.> Wvrnach sich also ein jeder zu achten hat.
Signatum Berum am König ! . Amtgerichte , den sten Iuly igocr . Kettler.

17 ! Kä inflavtiam des Frikderich Jacobs in Hage werden alle und jede,welche auf die von des weyl . Hinrich Friedrichs Erben privatim erstandene und prae-sv 'm taxstlone ihm von Obervormundschaftswegen adjudicirte , Ostseits Hage belegen»G eines von Friedrich Hinrichs herrührenden Hauses , nemlich die westliche Wohnung» rn besagtem Haufe mit dem dahinter befindlichem Grunde , und von der östlichen Woh¬nung die Cammer , worin Fentjr Harms gewöhnet , mit so vielem Grunde , von demGange , wie auch das Stück -vom Hause , welches Friedrich Jacobs während seinesBesitzes angebauet , ein Erb - Eigcnthums - Näher - oder ein sonstiges Real - Recht,wodurch das Eigenthum oder die . Nutzung geschmälert würde , zu haben vermeynmmöchten , hiemit peremtorie vorgeläden , daß sie innerhalb ü Wochen , und spätestensiv terrmns reprocluctionis et connotationis den 8ten September bevorstehend , an-hero erscheinen sollen , ihre Forderungen aä acta anzugebcn , Miiücatorla ori ^ inaii-ter zu prodnciren , ihrer Ansprüche halber zu Verfahren , gütliche Handlung zu pfle¬gen und evsutusliter rechtliches Erkenntniß gewärtigen . Nach Ablauf des Termiuiaber sollen Kats für beschlossen geachtet , und diejenige , so sich mit ihren Forderun¬gen nicht gemeldet oder selbige nicht gebührend justisiciret , damit präcludiret und ih¬nen in Hinsicht des aufgebotenen Fnndi ein ewiges Stillschweigen , sowohl gegen denJmpetranten , als gegen sonstige sich meldende Gläubiger auferleget werden.
Womach sich also jeder gebührend zu achten.

Signatum Berum am Königl . Amtgerichtr , den isten Iuly 1800 . Kettler.
18 . Der RemmerBcerends zu Warsings - Fehn nahm von derWarsingscheuMasse ei» auf dem Warsings - Fehn bclegenes Stück Untergrund in Erbpacht , dessenWittwe verkaufte eö hierauf dem Wilcke Wilhelmus , und dieser verkaufte es dem Hin¬rich Caspers , welcher zur mehreren Sicherheit seines Besitzes , besonders aber Behufvollständiger Berichtigung tltuli poüesilcimL auf Eröfnung des Liqmdations - Prozes¬ses angetragen hat . ES werden demnach alle und jede , welche an vorbeschnebeneSImmobile aus Erb - Näher - Pfand - Diensibarkeits - oder aus wgend einem anderndinglichen Rechte einige Ansprüche machen , zu können vermeinen , hiermit cdictalitervorgeladen , solche innerhalb 6 Wochen , längstens aber in termlno den 26 . Augustl, . a . anzugeben ; widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht dieses Jmmvbi-US und des Kaufpretii gegen den Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwie¬sen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den isten Iuly izoo.
iy.



r - . Dir wryl. Lastje Gerdes, des Hayung Janssen Ehefrau tranöserirte

ein auf sie vererbtes im Siebelshörner Rott Nesmer Vogtey beleg-enes Diemath Land

ab intekato auf ihre Kinder Haine Hanns , Geesche Hayungö Sassen und Lücke Ta¬

line Hayungs Sassen . Hains Harms Sassen verkaufte seine iyp« davon comprtircnde

Hülste an den Sjut CassicnS Fresse, der dem Haro Joachim Gerdeö in seinem Testa¬

mente zum Kniversal - Erben instituirte> welä) er letztere dieselbe baut , einer vor dem

Hamburger Senate abgestatteten Erklärung dem HarmMsints Hanns wieder, übertra¬

gen hat. Bon demselben benäherte die Geesche Hayungö Sassen , des Weyert Cor¬

nelius Ehefrau, besagtes ß Diemath, welches derselbe auch laut gerichtlicher Erklä¬

rung in Güte abgestanden, worauf denn letztgenannte Besitzer,solches mit dem auf sie

vererbten Z Diemathö an des Heine Janssen Sassen Wittwe , Grectjr HoitetS verkau¬

fet , welche nunmchro , nachdem sie auch das L Diemath- der Lücke Laline HayungS

Sassen an sich gebracht , zur Feststellung ihresBesitztitels dieses i 'Diemathö , so nun-

mehro vereint ist , gewöhnliche Edictales zu erlassen gebeten hat.

. Auf ihr Ansuchen werden daher alle und jede auf'
besagtes : Diemath Au-

sirruch machende Realgläubiger , Prätendenten, Retrahenten , Servituts - Berechtig¬

te , Reunirnten und die auS Erb - oder sonstigem Rechte irgend eine Prätension dar¬

an zu haben vermeinen, hiemit peremtorls vorgeladen , innerhalb 9 Wochen und spä¬

testens in termrno connotationis den 2S,September bevorstehend / anhero zu erschei¬

nen , ihre Forderung anzumelden , mit Doeumettten zu begründen , dieselbe in oriA-

naU zu produciren , Mt der Jmpetrantin gütliche Handlung zu psicgen und nötigen¬

falls rechtliches Erkenntniß zu gewärtigen.
Nach Ablauf jenes Termini aber sollen /?icta für beschlossen-geachtet, und

diejenigen, so sich nur ihren Forderungen nicht gemeldet oder dieselben nicht gehörig

justificiret , nicht weiter gehöret , mit ihren Ansprüchen sowol in Hinsicht der Jmpa-

trantin , als anderer etwaiger Gläubiger, pftrekudiret und ihnen ,ein ewiges . Still¬

schweigen anferlegt werden. ^ Wo'rnach sich also ein jeder zu achten .
'

Signatum Berum am Königs. Amtgonchte , den 2z . Jüny LLoov
Kettler.

20 . inssantiam des Menne Llbbön in Kleinheide werden alle und jede/

die auf die von Jacob Jacobs privatim erstandene, daselbst belegene , ins Osten an

Jann Danksls, im Westen an Heye Egberts , im Süden an die gemeine Weide und

im Norden an Harm Tebben zunächst beschwettcte Warfstätte cum snuexis , ein Erb-

Eigenthumö - Benäherungs- ' Reluitions - oder sonstiges Real - Recht zu haben ver-

meynen, hiemit persmtorls vorgeladen , siä) mit ihren Llnsprüchcn innerhalb 9 Wo¬

chen , und spätestensin tsrmino rcproäuctivnis den 22-Septbr . nächstkünftig zu Niel-

den , ihre Forderungen , wie sie ' solche mit untadelhafte-n Documentis oder auf andere

rechtliche Art zmjustificiren im Stande sind , aä ^ cta anzuzeigen , demnächst aber ein

rechtliches Erkenntmß . zu gewärtigen.
Nach abgehaltensm Termino aber sollen ^ cta für beschlossen geachtet , und

diejenige, so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet, oder gebührend justisicirerj.,

nicht mehr gehöret,. , mit ihren Ansprüchen an die Warfftättr cum amrexiL xrsscluäiret,.
ih-
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ihnen durch Urtel und Recht ein ewiges Stillschweigen auferlegt , uni) dem Jmpetran-te-n dasselbe frey von allen Ansorüchcn adzndlciret werden.
Signatum Berum am König ! . Amtgenchte , den 25 . Junii 1822.

Kettler.
ar . Meent Janssen und Tomke Janssen , kauften von Jacob Janssen vonden ssa . 1794 dem Jann Lübbcw abbenähecten I Diemath im Harketirffcr Rott dasnördlichste Mcetje desselben , bestehend aus 8 Aeckern , gränzend jnS Osten an JamrLübben , ins Süden an Beikäufcm, i«S Westen an einen Landweg und ins Korde« arrMenke Lammci s mit einer ins Norden Vieser 8 Aeckern liegenden Drift , worüber Jan«Lübben und Jann Elaaffen die freye Uebcrfahrr haben , mit dem auf diesem Meetjeneu erbauten , beyyahe fertiger» Hause ; laut gerichtlich perfectirten Kaufbriefes 6. ch42 . Map 1802. Damit nun besagte Eheleute ihr Eigenthum sicher besitze« und gebrau¬chen mögen , haben sie Ehictales Zu erlassen gebeten , dir denn auch Dato erkanntworden. '

Es werden demzufolgehiemit alle und jede , welche aufdas , von Jmpetran-ten privatim erstandene obbefchrjebene Immobile ein Erb - Ggenthums,- .Vevähenmgs-Reunivns- oder sonstiges Real - Recht zu haben vermeyNM ,
'
xersmtor !« vprgeladerr,daß sie innerhalb y Wochen, und spätestens in tsrmins rexroänotloms den Lestsrr.Septbr . nächsikünftig, Hieselbst erscheinen, ihre jnssistcatoria in orrZinaU proäircire»,ihrer Forderungen Halber verfahren , und nöthigeufalls rechtliches Erkenntnlß gewär¬tigen . Kach Ablauf des besagten teriystü aber sollen Kcta für beschlossen geachtet,und diejenigen , so sich mit ihremForderungen nicht gemeldet, oder dieselben nicht hin¬länglich erwiesen , ihnen ein ewiges Stillschweigen auferleget und Jmpetranteu das¬selbe adjudiciret werden.

Signatum Verum am König! . Amtgerichte , de« 25 . Juny 1822. ^
Kettler.

22. Kä iuüantlam des Harn; Jacobs in Nesse werden alle und jede , welcheauf das ihm von der Ecke Harms abdenäherte und gleich darauf ihm privatim wiederverkaufte Haus daselbst mit Kohlgarten zu pl . min . 14 Ruthen groß , woran JacobA. Scehcrgen ins Osten und Süden , Tjard Janssen ins Notden, Jann Harms Ro¬senboom ins Westen grunzen , ein Servituts - Pfand - Benäherungs- oder sonstigesRealrecht zu haben vermeinen, hiemit persmtorks vorgeladen , innerhalb y Wochen«nd spätestens in termlno ressoällLtloniZ .den 22 . Septhr . bevorstehend , afthero zu er¬scheinen , ihre Forderungen anzumelden , die juüiÜLLcoria beyzubnngen , gütlicheUnterhandlung zu pflegenfund nöthigenfalls rechtliches Erkenntnisgewärtigen . NachAblauf des Termini aber werden Koks für geschlossen geachtet, und diejenigen, sosich mit ihrxn Forderungen nicht gemeldet oder fix nicht gehörig justifitiret , mit ihrenAnsprüchen pracludiret und ihnen sowohl gegen den Jmpetranten als gegen die sonsti¬gen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferleget werden. ^Signatum Berum am König !. Pmtgerichte , den io . Juny t8 ->o.
H, - ' Krttler.

2Z.



sz , Der Focke Menmn zu Schaltcburg Hat nach einem am 8« April 1800.

privatim errichteten Contracte die von Wessel Hagen durch einen gerichtlichen Ver¬

gleich an sich gebrachte 4 Accker , welche an der Ostsette der Wiecke des Rhauderfehns

liegen, , und nördlich an Job . Garrels Willems,Land , südlich an Focke Folckers Land

und im Westen kn Fane OltMans Land grenzen , an des Johann Henrich Schoemacker

Ehefrau Betje Gerves verkauft.
Da nun diese Beetje Gerdes mit Zustimmung ihres gedachten Ehemannes

zu mehrerer Sicherheit ihres Besitzes , auf die Eröfnung des Liquidations - Prozesses

« egen dieses Grundstücks angetragen hak , und dieser auch psr üecretum äs 20 . Ju-

rry eröfnet worden ist ; so werden alle diejenigen , die aus einem Eigenthums - Erb-

Pfand - Dienstbarkeits - Benaherungs - Reunionö - oder sonstigen dinglichen Rechten

einen Anspruch an diese 4 Aeck
'er macken zu können glaubeit , hiedurch vorgeladen , sol¬

chen innerhalb p Wochen , und längstens in terrmna den y. September Vormittags

tz Uhr Hieselbst bestimmt anzugeben ; widrigenfalls sie damit au das Grundstück und

die jetzigen Besitzer präcludiret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden

sollen.
Stickhausen im Amtgerichke , den 20 . Juny 1820«

24 . Bey dem König ! . Amtgerichte zu Emden sind ml instantiam des Hauss

manns nrch Geneverbrenners Warner Berenöö Voß zu Osterhusen die Edrctales wider

alle und jede , welche auf den durch Provokanten von dessen weyl . Bruder Ulfert Be-

rends privatim angekauften älterlichsn Heerd Landes zu Osterhusen , groß Z4I Grasen
cum annemsaus irgend einigem Grunde ein Erb - Cigenthums - Näherkaufs -

Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Dienstbarkeits - oder irgend ein sonstiges'
Real - Recht zu haben vermeinen mochten , cum termitiv von z Monaten , et repro-
stuctionls praeclulivs auf Montag , den 20 . Oktober nächstküustig , des Vormittags'

1.0 Uhr unter der -Warnung erkannt:
dass die AuffenAeibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf obde-

nannten Heerd cum snnexi « präcludiret , und ihnen damit gegen - den jetzi¬

gen Besitzer ein ewiges Stillschweigen auserleget weiden sock

Signatum Emden imMaigll Amtaerichtc , den ztcn July 1802.
. Wenck -Hach,.

25 . -Ast instanftamches Kaufmanns Harm Anton Lüdeljng in Nesse , werbe«

alle und jede , welche auf das von den Eheleuten Haynk Berends Dorcnbusch und

Vvhntje Hinrrchs privatim erstandene Haus und Garten daselbst , woran Wllmr

Wiets Erden inSOsten mit ihrem Garten , Tbade Lutets Erben mit ihrem Garten ins-

Süden und der gemeine Weginö Westen und Norden beschwetter sind , eine Servitut,

Näher - Erb - oder sonstiges Real - Recht zu haben vermeynen , wodurch entweder dach-

Eigenthum oder die Nutzung der verkauften Fpndi geschmälert wird , hiem » psr .smtvÄL

» orgelnden , dass sie innerhalb z Monaten und spätestens in wrmjn « connomriunw

de», 25 . Oktober bevorstehend anhero erscheinen, ihre Förderungen aä ! Mm anzuzeigein

selbige mit fuKitiaattzrüs zu belegen , gütliche Hssndiung . zw pssegM -, uud «WnimaL-

rechtltches Erkenntnissgrwärcigen . Rach



Nach Ablauf des Termin ! aber sollen Acta für beschlossen und diejenige , sossch mit ihren Forderungen gar nicht gemeldet oder auch solche nicht gebührend justi-sicitet , mit ihren Ansprüchen an das aufgebotene Haus cum snnexis xraecluäiret,und ihnen ein ewiges Stillschweigen , sowohl gegen den Jmpetranten , als gegen son¬stige etwaige Gläubiger suferleget werden.
Signatum Berum am König !. Amtgerichte ., den 28 . Juny i8ov.

26 . Auf Ansuchen des Schiffers Hans Harms Loop , ist bey diesem Amtge¬richte
wegen eines , von dem Jimmermann Wehrend Janffen Menninga gekauf¬ten , in Leer an der Königs - Straße , und zwar West an Lhnstopher Fren¬denbergs Hause und Garten , Ost an dem Packhause und Grunde des Kauf¬manns Ibeling , Nord an weyl . Kaufmanns H . Rahusen Erben Garten,und Süd an der Straße belegenen Hauses und Gartens mit Zubehvrungen,ss in zwey Wohnungen bestehet.

Ser Liquidations - Prozeß erkannt worden.
Es werden demnach alle und jede , welche an dieses Immobile aus Erd¬naher - Pfand - Dicnstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechteeinige Ansprüche machen zu können vermeynen , hiermit Wictalitsr vorgeladen , solcheinnerhalb 3 Monate , längstens aber in termino den iZ . Oktober a . c . .anzugeben,widrigenfalls sie damit präcludiret , und in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kauf-xretii gegen den Provacantsn zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden

sollen.
Leer im Amtgericht , den 8ten Iuly 1800.

27 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz der Eheleute HarmHarms Büscher und Johanna Baumfalk vom Königs - Hook unter Hatzhusen , Alleund Jede , die auf ein daselbst belcgenes Colonat , groß außer 102 Ruthen , gerechnetfür Haus - und Garten - State , 302 Ruthen , und i Diemath 62 Ruthen , wovondas erstere Stück >in anno 1770 von der hochprrißl . Krieges - und Domainen - Kam¬mer dem weyl . Haue Harderts iu Erbpacht verliehen , von ihm mit cmem Hanse ver¬
sehen , sodann gegen seine lebenslängige Alimentation dem Armen - Wesen zu Hatzhu¬sen übertragen , und von demselben im Jahre r78Z an die Eheleute , Jann Sovkenund Janna Gerdes privatim verkauft , das letztere Stück zu 1 Diemarh , 6s Ruthenaber in r787 von der Hochpveißl . re. Kammer diesen Eheleuten zur Vergrößerungdes Colonatö m Erbpacht überlassen ist , und welches ganze Immobile die Eheleute,Zimmermann Jann Svoken und Janna >Gerdes , im Jahre 1794 an die Eheleute,Jann Eden Janffen und Zanntje Harms Bley , Letztere aber neuerlich an die Provo¬kanten privatim verkauft haben , « der aus die Kaufgelder resp .- ein Eigenthums -- denErtrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Bcnäherungs - Pfand - oder son¬stiges Real - Recht haben mvgten , öffentlich vorgeladen , innerhalb y Wochen/späte¬stens am Zo . September dieses Jahres , persönlich oder durch die hiesige Justiz - Com¬

mis-



»» >'«»»»» !» »>»

missarien, Stürcnburg , DetmerZ , Weber rc . ihre Ansprüche aufdem Amtgenchke

Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung : daß

jeder Ausdlcibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludiret, und ihm

fpwol gegen den Provokanten , als gegen die sich etwa meldende, zur Hebung kom¬

mende Gläubiger, ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

28 . Auf Anzeige
1) des Schneidermeisters Hinrich Arens zu Wchner , der zugleich einen geringen

Bunt - Winkel gehabt hat,
2) des Wirthö Peter van Heuveln zu Terborg,

daß sie nicht im Stande wären ihre Gläubiger zu befriedigen, ist über beybsr Leuts

Vermögen der Concurs eröfnet. Es werden daher alle und jede , die an diese geringe

Massen , wovon die erste etwa 8n Rthlr . groß , die zweyte aber noch geringer ist, An¬

spruch zu haben vermeinen, vorgeladen , solche in 6 Wochen , spätestens in termino

den 19 . Septembers , snzugeben ; widrigenfalls sie damit von der Masse abgewiesen

werden. Es wünschen auch beyde Schuldner zum benesiviocesüonis bonorum ge¬

lassen zu werden , auch hierüber haben Creditores sich in termino zu erklären, sonst

dafür gehalten wird , daß sie den «rasorrbus beytreten.
Leer im Amtgerichte, den 20. July 1800.

2y . Bey dem König!. Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen des Kleider-

machermeisterö Harm Janssen Costes zu Jemgum, die Edictalss wider alle und jede,

welche auf das durch Provokanten , von dem Schustermeister Gerd G. Muddsr pri¬

vatim angetanste , von der weyl . Catharina Oormanns herrührende Haus an der Over-

sietmer - Straße zu Jemgum nebst Garten re. aus irgend einigem Grunde sin Erb-

Eigenthstms - Reunions - Benäherungs - Pfand - den Nutzungs- Ertrag schmälerndes

Di'
enftbarkeits - oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben vermepnen möchten,

oum tsrmino von y Wochen so rdproäudt . presaluk. auf Donnerstag den 2Z . Septem¬

ber kut. Morgens 10 Uhr unter der Warnung erkannt:

daß die Außsnbleibenden mtt ihren etwaigen Real - Ansprüchen werben prä-

. cludiret, ' und ihnen damit gegen den jetzigen Besitzer ein ewiges Stillschwei¬

gen werde auferleget werde » .
Osorstum Emden im König!.. Amtgenchte , den 12 . Julii 1800.

'
st

' ^ ,
Wenckebach.

Ao . Vermöge
' des ast" lkiKantlam des Gerd Janffen Lammen zu Godensholt

im Oldenburgischenerrheilten secreti , ist wegen emes
'att denselben , von dem Johann

Meints daselbst .üb.ergetragenen , von des Imploranten Großvater Jürgen Lammen

eigentlich herrührendm , zu Scharrel im Amte Stickhausen belegenen , mtt dem Focke

Gerdes zu Scharrel , Hellmevich Hemmen , Johann Borgmann und Johann Meüeken

Erben zu Godensholt wechselnden Dagwerks Meedland , derLiquidations - Prozeß -und

die öffentliche Vorladung aller , so darauf aus einem Pfand - Erbschafts - Benahe-

runaö- Reunions- Dienstbarkeits - oder sonstigem dinglichen Rechte Prätension zn
- - ' " ' ^ ^ '' ' k ' ( Nv- 23 ., Kkkkkkk. ) ha-



Kabtk vermeinen möchten , cum termino sä skinotsväum von y Wochen et liquiär-Üonis auf den 24 . September instehend , bey Strafe der Abweisung erkannt.- Stickhauseu im König ! . Amtgerichte, - den 12 . July 1800," l . Die Meemcke '
Jochumö hat nach einem am 8len Januar 1799 errichte¬ten Setz - Kauf- Contracte , ein bey den BreiNdermvhrmet Mohr - Häusem belogenes'Laus mit dem dazu gehörigen Garten und Lande , auf ci -remMraum von 82 Jahrenan die Eheleute , Lamme WarntjeS und Gerdrut Jacobs übertragen . Da nun deinAnträge dieser jebigen Besitzer zufolge , der Liquidations -Prozeß wegen dieses Grund,ftücks per äecr . äe n . July ' rrofnrl worden ist ; so werden alle diejenigen , welcheaus einem Erb - ErgeUthums - Pfand - Diensibarkeits - Venähe '

rungs - Reunions -'oder sonstigem ' dinglichen Rechte ' einen Anspruch an ' dies Grundstück macken können,hiedurch vorqeladen , solchen innerhalb y Wochen , und '
spätestens rn tt -rmino den20 September i8vo '

Vormittags y Uhr bchimmt anzugeben ; widrigenfalls sie mitdemselben präcludin und ' zum ewigen «Stillschweigen verwiesen werden sollen. -Stickhausen im ' Königs . Umtgerichte , den n . July i8oa,
» 2 Auf Ansuchen des Erhard von '

Aswcge zu Baghand
'

ist bey diesem^Ämtaerickte wegen eines , von Janna Reinders Kettwig privatim angetansten, - durchdiese vvn Peter Peters Kuper im Jahre 1798 beuäherten , West an Marten Gecrdrsund Ost an Harm Harms Kuper auf WachrigS - Fehn belegenen Hauses und Erb¬pachts - Grundes , der Liquidations - Prozeß erkannt worden . '^
Es werden demnach alle ' und iede , welche an dieses Immobile aus Erb-Näher - Pfand - Dienstbarkeits . oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte'einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit eäicrslitec vorgeladen , solcheinnerhalb ' y Wochen , längstens aber ln csrrmiw den 2z . September anzuaeben ; wi¬drigenfalls sie damit präcludiret , und in Hinsicht dieses Immobile und desKaufpretiigegen den Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.Leer im Amtgerichte den t 2. July 1322.

Zg . Auf Ansuchen des Lüpke Chlistopher Leddens und des Jan Roelfs Freyzu Volln ist bey diesem Amtgerichte . ^ ^ ^wegen eines , Süd am hfnlandöwegeWest an ^ an Focken , Mord amLerrn - Fehn , und Ost an Heike Jans Wittwe beleaeneS Stuck Unlandes,KnLL ä DiemÄ groß / so der Lüpk- Ebw Tebtens aus des Chv. Teb-drns M sse anqekauft , sodann wegen eines auf dem Fehn vey Bolln , Sudan Harmannus Heeren und Mord an Rvelf Frey belegenen , durch Provo¬kant Roelfs Frey gleichfalls aus der Masse des weil , Chr . Tebbens ange¬tansten AckecS , . .desonderö Bebus vollständiger Berichtigung t -tnü xosteckioinL der Liquidattons - Pro¬zeß erkannt worden .
, , ,Es werden demnach alle und jede ', welche an diese Immobilien aus Erb-Naher - PfaNid - Dirnsidarkews - oder auS irgend einem andern dinglichen Rechte ei¬nige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit edictakter vorgrladrn , solche



innerhalb y Wochen , längstens über in termina den 2g . September anzugeben ; wi¬

drigenfalls sie damit pracludiret .und in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kaufpretir

gegen die Käuftr zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Lccr .im Amtgcckchie , den n . July .r8oo.

34 . Weyl . Hinrich Ocerdes zu Kunde .erhieltchon weyll Wessel Hillebranbs

Bacher daselbst , ein zu Bunde und zwar pst an Luppe Lebcs , LÜd am Wege , West

Un Beerend Freerichs , und Nord au Luppe .Seebesbelegenes Haus mit .Garten untz'

gemeinschaftlicher Auftrift , am Jahr « 1743 auf 57 Jahre in .cmtichretsscken Gebrauch,

und vererbte dieses Hagmütum Hey seinem Ableben auf seine Tochter Alfte Hinnchö,

des Hinrich Peters Smiks Ebeftau , und diese ».erließ .es ihrer mit H . P . Smit er¬

zeugten Tochter Gebke ; als diese nachher auch .mit Tvhe .abgieng , .verfiel es für den

Pflichttheil .auf deren Vater Hinrich PcterS Schmit , und für den .andern Theil auf die

Levy Ockeu .Schnntö <§oncursmaffe . Diesen letzten A .nheü .erhieltder HinrrZ ) PeterS

Schmit von der Levy Ocke ;r Schmits Concursmaffe in Ergenthum , und kaufte ntk

Jahre 1799 von demILesse -l Hillebrandö Bäcker Erden auch das jus reluenäi an sich,

wurde mithin Besitzer des ganzen Jmmobilis , und hat zur mehreren Sicherheit seines

Besitzes und besonders Behuf vollständiger Berichtigung tituli pvlleüwnis bey diesem

Amtgericht auf ErLfnung des Liquidatlons - Prozesses angetragen , welcher auch er¬

kannt worden .
' "

Es werden demnach .alle und jede , welche an dieses Immobile aus Erb-

Naher - Pfand - Dienstbarkeits - .oder .aus irgend einem andern .dinglichen Rechte

einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit eEtaiiter verabladet , solche

imw' .-had 9 Wochen , längstens aber in termino den 23 . September b . a . anzugeben;

widrigenfalls sie damit präcludiret , und in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kauf-

pretil gegen den Käufer Zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgericht , den 10 . July 1802.

35 . Es hat der Wirth und Tischlermeister , Johann Daniel Höling das

Haus bcym Westeraccnmer Syhl , welches er bewohnt , von den Erben des vorigen

Besitzers zu Ktel nrmlich:
Der Maria Elisabeth

' Billfinger Witttwe Cramer zu Neustadt - Gödens,

Folckert Billfinger zu -Kniephauftn,
Margaretha Billfinger Wittwc tzösins zu Heppens , und

Peter Billfinger , lanbschaftlicher Receptor zu Emden , und der Hausmann

und Wirth Perer Innen Freese zu Westeraccum dgvon bas Ztel von

Frerich Billfinger zum Sande in Jeverland angekauft,
als auf welche solches von derselben Hutter , Anna .Catharina Billfinger , die es von

ihrem Sohn Hans Peter Innen ererbt hatte , verfallen ist,

Ankäufer haben um die Eröfnung eines Liquidations - Prozesses sowol über

das Haus als dessen Kaufgelder gebeten , Md werden demnach alle und jede , welche

an gedachtes Haus und dessen Kaufgelder aus rinem Eigenthums - Rechte , Verpfän¬

dung . Serbitüt oder andern ' dinglichen Rechte , Änftruch vnb Forderung zu haben



s?rmeynen,ff ) iemit edictaliter vorgrladen , solche innerhalb y Wochen , und längstens
,
ku termiuo xraeclustvo den 22 . September entweder persönlich oder durch einen zu¬lässigen Bevollmächtigten anzugeben und zu justifieiren , unter der Verwarnung:

daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen an vorgedachtes
Haus präcludiret , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowol gegendie Ankäufer und die sich meldende als M ^ erueption kommende Gläubiger
auferleget werden solle.

Signatum Esens im Amtgerichte den 8 - Jnly i8oc >» Bölling»
z6 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Lammert FeyenAlle und Jede , welche auf das von des weyl . Jann Frieders Kindern im Jahre 1798.an den Heye Janffen Dirckö öffentlich , und von diefem jetzo an den Pmvocanten,

sämtlich auf dem Großen - Fehn , privatim verkaufte , auf dem Großen Fehn , Burich-
Oldendorffer - Parochie , an der Südseite der Norder Wiecke bclegene Haus mit Gar¬
ten und Lande , groß 4 Diemath Z68 Q -iadrat - Ruthen , oder auf das Kaufgeld , resp.ein ElgenthumS - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits -. Benaherungs-
Psand - oder sonstiges Real - Reckt haben möchten , öffentlich vorgeladen , innerhalb
Z Monaten, spätestens, am 18. November d . I . persönlich .oder durch die hiesige Ju-
stizcommiffarieu Stürcnburg , Detmcrs , Weber re - ihre Ansprüche auf dem Amtge-
richte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung,
daß jeder Änsbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludirt , und ihm
sowol gegen den .Provocantsn als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommen¬
de Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Signatum Aurich im König !» Amtgerichte , den 2 . August r8oo.
Telting»

37 . Nachdem per fsnteutiam des hiesigen Stadtgerichts vom 20 . Novem¬
ber a . p . , welche in uxpestatorlo coustrmiret worden , über das Vermögen der Ehefraudes Andreas Jutig , Anna Catharina , zu Esens , bestebend ans pl . min . 400 Rthlr.in Gold von verkauften Mobilien und 1372 Rthlr . ly Schaaf Z Witt Gold von einem
verkauften Hause , sodann 54 Rthlr . 18 Schaaf 10 Witt Heuer - Geldern eines Jah¬res , der Concurs bereits eröfnet , diesem Amtgericht aber per retcr . re § . vom ZO.
Juny allergnädigst aufgctragen worden die Llliäkal - Litaciou zu erlassen , und den
Eoncurs zu beendigen ; so werden in Gefolge desselben Alle und Jede , welche auf diese
Vermögens - M -sse aus irgend einem Grunde einen Anspruch und Forderung zu habenvermeinen , hiedurch edictaliter vorgeladen , solche innerhalb 9 Wochen und längstenskn tsrmkno persmtorko den 20 . Octoder entweder persönlich oder durch einen zulässi¬gen Bevollmächtigten anzugeben und rechts - erforderlich nachzuweisen ; unter der
Verwarnung:

daß die Ausbleibenden mit ihren Ansprüchen an dieser Masse präcludiretund ihnen damit gegen die sich meldende Gläubiger ein ewiges Stillschwei¬gen auferlegrt werde » solle.
Zugleich wird allen denen , welche von der Gemein - Schuldnerin » etwas an Gelde,

Sa-



Sachen , Effecten und Briefschaften , unter sich haben , aufgegeben , solches dem An,Q

geeichte getreulich anzuzeigen und mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in daS

gerichtliche Depositum abzuliefem , unter der Verwarnung:

daß , wenn demvhngeachtet etwas bezahlet oder ausgeantwortet würde , sol-

' ches für nicht geschehen geachtet und zum Besten der Masse anderweit bcy-

getrirben werden solle.
Wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen dieselben verschweigen

oder zurückhalten sollte , e noch außerdem alles seines daran habenden Un¬

terpfands und andern Rechts für verlustig erkläret werden solle.

Signatum Esens im Amtgerichte , den 4 . August 1820.
Bölling.

Z8. Bey dem Amtgerichte Stickhausen ist auf Ansuchen des Johann Behrens

von Potshausen citsiüo eäietalls wider alle diejenigen , welche aus einem Eigen-

thums - Pfand - Dirnstbarkeits - Benäherungs - Rrunions - oder sonstigen dinglichem

Rechte einen Anspruch auf das , von dem Albert Borgmann herrührcnde , von seinen

Kindern , Janna , Ette , Gustav und Albert , ihrem Bruder Rudolph Heinrich und

von diesem den 26 . Marz 1800 dem Johann Behrens gerichtlich wieder übertragene,

bey Porshausen dev der Raden - Brücke telegene Haus mit dem dazu gehörigen Garten

und Lande , Machen können , cum termino reprockudiäonis ör snnorstioiÜL von 9 Wo¬

chen L prNcluüvo auf den 20 . Oktober dieses Jahres , Vormittags 9 Uhr unter der

Warnung erkannt worden:
daß die Ausbleibenden mit ihren Real - Ansprüchen auf dieses Grundstück

präcludiret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Stickhausen im König ! » Preuss . Amtgerichte , den gten August izoo . ,

n 0 r i f i c g t i 0 n e s.

I . lseinanck zsiiesAen Lenste als Lomptoir - Leckiente in Xlls - ^Vrmren ts

conäitloNsersn , liiervan esniZs Xonnis lisbbsncks , en een A eck

LeckrsIens met opcevv/Len , ackckresteere 21
'
A met krsnco Lrieven ssn

äns Veeter , Naahlaar te Heer.

2. Da nach der Versicherung sachkundiger Männer derjenige Theil des

Dornumer Hellers , welcher zunächst an den Dornumer Siel grenzet , ohngefähr

100 Diemathen groß , zum Eindeichen reif ist , der Eigenthümer desselben aber bey

feiner Abwesenheit sich zur eigenen Eindeichung nicht entschließen will ; so werde»

diejenige , welche dazu auf eigene Kosten gegen gewisse Frcyiahie Lust und Neigung

haben , aufgefodert , den Anwachs in Augenschein zu nehmen , und ibre Erklä ung

dem hiesigen Gerichte abzugeben , wo alsdann mit demjenigen , welcher die beste Be¬

dingung machen wird , darüber abgeschlossen werden soll.

Sollten sich auch Liebhaber finden , welche den ganzen Dornumer Anwuchs

so weit er in 10 Jahren einzudeichen seyn wird , eigenthämlich acquiriren wollen ; so

wollen sich selbige bey dem hiesigen Gerichte melden und dort die Bedingungen ver-' nrb-



« ehmen , wobey vorläufig zur Nachricht bienet , baß der Heller bereits beM Verkaufder Herrlichkeit zu -522 Rchlr . reine Weide Pacht .angeschlagen worden , und das
ganze Kaufgcld bey sonstiger Sicherheit Leo Käufers lc> Jahre und auf Verlangennoch länger bis einige Lahre nach vollendeter völliger Eindeichung gegen zZ Procentjährlicher Zinsen stehep öleibcn könne.

Dornum , den 24 . Jnly 182a . v . Halem.
Z . ..Ouäers ok VpoZäsn geneben rz -oäs knnnen Zoon os puxil , rrvnäsIZ L l6 äaaren ouä , Nec Verven LU Drukkeu cs Daten leeren , knnllsn LiA ln per-2oon okrnet Asvrankesräs Lrisvs Iioe eeräer hoe lievsr aäärelieeren Hz- Denärikvan 2vvol , Loekverkooperte Heer.

4 . ^ an ter Lteez , Kalteleln ln list DvAernsnt äe '
H/chnberA aan betMin-

sokotsräiep te Erstunden , kuuä DvASment en LeallinZ vaor paaräen en 8 .z- tui-
Asn . Lscommanoeert 21A in esu leäsrsCunlt , verLsekert een prompte en ce-vlels LeälenlnA.

Z . In Middelborg am Auricher Treckfahrts .- .Canal steht -ein schöner verdeck¬ter zweysitziger fast neuer Wagen mit rotliem Ptüsch ausgeschlagen und mit dreyen al¬
lerfeinsten Spiegelgläsern versehen , zum Verkauf ; weshalb sich Lusttragende bey dem
Gastwirt !) des vochenannten Hauseö , HerrnJansscn , melden und contrahiren .können.

6 . Vom dieSiahrigen Fang ist hier frischer Laberdan angekommen , wel¬
ches , und daß der Weiß einer

ganzen Tonne auf 55 Gulden holländisch,
halben Tonne auf 17 ^ Gulden holländisch,
Viertel - Tonne aufs Gulden holländisch,
Achtel - Tonne auf 4Z Gulden 'holländisch,

bestimmt worden , hiemit bekannt gemacht wird , als auch daß man sich svlcherhalbam hiesigen Comtoir der Emder Heerings - Fischcrcy - Compagnie zu melden habe , wo-auch Heeringe für daselbst vor und nach zu vernehmende Preise , Hie nach Umstandendes Fanges bestimmt wxrdcn . zu bekommen sind,
Emden , -den 29 . Iuly 1800.

7 . Op DingsäsA , äenLVspt . äsLesstaarsrmIlentsDmäenophetUaaä-bnls openrlyk verkokt -xvoräsn , äs nas ^ elatens öoeken van vvz-Ien H 4t - bletAsr,in bevor . Onäervvz -ser b^ bet Inültut van 8tommen en Dosen te OroninASn , alsnreäe een Ttppsnäix van veels 2oorten van Locken ; As tsataloAus is te bskornents Dmäsnbz - L . Dekhois , bzr vvien noZ te hekomsn is , DoääriäAS HuisnitlsAFerä . l!̂ . D . , 2A ü . , voor äs ^ erlvAS prz -s van y 6 . boll . , als 00k klarnelsvslä ksr-kelz -ke Oesekieä . i . D . m . PI . , z il . 15 A. Lesslrrz -vinA van äe V/atsrsnvoä inI79Y - vol PI . , 8 kl . z A . en meer anäere hlieuve Loeken , als vok alle blisuxvekkooZä . Losken , vvaarvan äs Nesseatalos gratis te bekornen is , voor äs prv ^ sn' äaarin , vorä alles kraneo Wer Aelevsrr.
8 .



8- Der Prediger Hsltz , zu Aurich - Oldendorfs ist willens , seinen Platz im

Auch bey Marienhave , groß 77Z Jidden und Dieuiüthe , auS der Hand zu verkaufen.
Liebhaber können sich bey ihm einfinden.

y . Meinen geehrten Freunden und GönnerN habe hierdurch meine Iurück-
k-unst aus Berlin und Etablissement in Emden gehorsamst und ergebenst anzuzeigew
und mich Ihrer Gewogenheit bestens zu empfehlen ; meine Wohnungi ist in der Lock-

veene . Emden , den 28 . July 1802.
E . W . Schütte , Wundarzt und Operateur.

10 . Diejenigen , welche an dem Nachlasse der am 25 . July zu Loga verstor¬
benen Greetje Jacobus Bavink , vormals Claas Buff Ehefrau ^ etwas zu fordern
oder von derselben Effecten , Gelder oder Sachen in Verwahrsam haben mögten , wer¬

den hiemit aufgefordert , solches dein gelichtlich bestellten Curatore Anton CarlMarks

zu Loga innerhalb '
4 Wochen respective anzuzeigen und aUszulicfern ; m dessen Entste¬

hung wird das weiter Erforderliche beym Gerichte nachgesucht werden^

: i . Das Publicandum wider den Kindermord und der Verheimlichung der

Schwangerschaft und Niederkunft ist auf dem hiesigen Amthüuse und in den Wirthö-

hausern jedes Dorfs affigirck , und daselbst zu
'

jedermanns Einsicht anzutreffen ; wel¬

ches , allerhöchster Verordnung gemäß , hiemit bekannt gemacht wird.

Friedeburg , im Königs . Amtgerichte , den 2. August 1820:
Schnedermann.

12 . Der Ädv . Fisci Jhering hat an dem Fahnster Canale und Trecktieke zwey „
Moräste nebst Untergründ ? zu vererdpachten oder zu vermietben , auch ' Stellen zum

Hausbau können angewiesen werden ^ E-x-werblustige wollen sich innerhalb ' iss Tagen

bry ihm melden.
Aurick , den lol August 1802.

Igl Wegen einer in künftiger Woche an der Klapp - Drücke zu Rorichmont

HeyEmme Garrels Hause vorzunchmcudrn Reparation wird vom l2l bis zum täten
dieses die Passage

' über Warsings - Lehn gehemmet seyn, - welches dem reifenden Pub-

lico hierdurch bekannt gemacht wird . ^ , .
Aurich , den üten August 1800 . - Tiaden , I

'
ustiz - Commissair M. noi^

14'. Unterzeichnetet hat Noch vhngefähr rz
'v Stück Neuss Z Ellen Brewer Flu¬

ren abzustehn , worüber , weil selbige doch von der Spelle , wo sie ;etzt stehen , müssen

verfahren werden , allernächsieus posifreye
'

Zuschrift vdör persönliche Nachfrage
erwartet.

Leer , benoten August 1800 . Schelten.

15 . Der Organist und Schullehrer Ecdo Siewerts zu PilsuM verlanget
'
auf

rrächstkommenden Michaeli 7820 einen geschickten Custos als Gehülfen in der Schule;

wer Lust und Fähigkeiten dazu HN, kann sich ln Person bey ihm meiden und suchen zu
« cordiren.



r6 . 6 ^ Onäsrgsteehsnäs in Drucks Eonrant ts deleomen : <7 . 6.Zslrmann Osmsl op Karäs , 4 6 . 4 ir . F . v . Omure OniLboskjs voor äs Jeugä,om OsrLs bsveiligen Legen Ongelovt
' eu öz ' gslook , als msäs ter 6svoräsring vanOsnnis sn Osugä , 2 Ü . 2 L . I . L . Oavater , äöllIoäiging van Isias , om Lot demts lromen , als äs ssnigs Lroir van vraare KuL sn 6s !uk voor äs Menisken , y LV . v . Oamsisvslä , äs Lkriüsn bevsitigä in 2vn 6s1ook in <isst >re !rk.sri tustsksn

Limplierius en Klstoülus , läs Ose ! , 4 ü . 7 K . I . Oerings L2 . Verkanäeling ovsrket vaars Osnlrbselä ,
' t xvsllr äs Libsilökr ^ vsrs Irsskten aan äs k.onlng ! vks

^Vaaräiglrsiä ok Oppsrireersskappz / van äsn verkserl ^ kten Mrääelsar Iekus Lnri-stus , 2 tl . 14 L . ? . Lonnet sr . Össrrsäensn äs Zeoeiksning van äsn skriirsl ^ ksn
6oäsälenL bstrsKenäshZ !l . 12 L . Lsvslriging äsr V^ aarksül äoor Voorbeeläerr
vsn vroeg Lskesräsri en jong Oeüorvsnsn , als 00k bsjasräs Nsnscksn ; bene-
vsns esnigs sprsskenäs Oasäsrr äer goäl ^ ke Voo "2isnigksiä , 12 Lr . O . Nun-
tings pars tkeoloAms ciiriiÜLnas LlreoreLica , in sompsnäinm reäegit , g A. 12 L.
L . OIL , äs Oooiä , innonä vau äs 2 eäe 1ser äss Lkriüsnäonis ; in esnigs Oeerrs-
äensn ovsr äs tvvss eerAe Versen van 2 ? eLri i , läe Oes ! , 2 6 . 8 K . Opvrelr-Irenäe en dsmosäigsnäs Kansprsalr narr slls bslrommsräe en ksilLosksnäe ^ onäas-
ksn , oni rnet geloovig VerLrouven knnns 2 a!igksiä in Llrriüms te 2oelr .su ; u !t bst
Ougelsclre vsrkaaiä , 8 K.

6rset2 ^ 1 , im ^ aguL iZoo . Lilirsr - -
17 . Es sind aus der Hand zu Kauf : eine Kutsche , ein sogenannter Kapwa-

gen . Eine Kanäle und 2 englische Kutschpferde nebst zwey Geschirren ; Liebhaber mel¬
den sich je eher je lieber bey dem Herrn Creutzeuberg , Wieharzt in Emden ^ welcher
nähere Nachricht giebt.

iß . DerHauömannReinderAlberö aufUiterstewehrhat , pl . min . 2Z schwere
Eschen - und Vpern - Bäume zu verkaufen ; Liebhaber können sich bey ihm einfinden.

iy . P . Weyers in Norden hat 6 Diemath Land in der Wcstermarsch am
Widderweg « belegen , aus der Hand zu verheuren ; dies Land kann bevorstehenden
Martini angetreten werden , ist bisher von dem Hanömann Siebrand Hinrichs
genutzt . >

20 . Einem hochgeehrten Publico zeige hiemit ergebenst an , daß ich ich mich
Hieselbst als Cattundrucker etabliret habe , und werde sowohl auf Wollen als auf Lci-
newand nach dem neuesten Geschmack , so wie es nur verlangt wird , in alle Couleuren
drucken ; es mir auch zur Pflicht machen , jedem meiner Gönner mit sehr guter Arbeit
und billige Preise zu behandeln . Bitte deshalb um geneigten Au pruch . .

. P . M . Kuhmann , wohnhaft in der Große - Mrihleuftraße zu Norden.

.
2i . , Die Frau Wittwe Wsscherings zu Norden '

ist willens , ihr mit vielen
schonen Zimmern versehenes , und zu aller Handlung gelegenes Haus nebst schönemGarten und Kramergeräthschast ; welches von ihr selber bis Dato mit großem Vor¬
th etl .gebraucht und getrieben , aus der Hand zu verheuern oder zu verkaufen ; Heuer¬

oder



oder Kauflustige können sich von Stufid an bey ihr einsinden ; sodann noch neben an
ihr stehendes Haus und Garten zu aller Handthicrnng brauchbar / welches von dem

Schutz - Juden Joseph Leer heuerlich bewohnet wird , aus der Hand zu verkaufen;
Kauflustige können sich bey ihr einfinden.

22 . Da nun bereits der Druck der von mir auf Subskription angekändiglsn
Schrift von der Kombranntwein - Brennerei) beendiget, so habe denen Herren Sud-
scribentensammlern hiedurch anzcigen wollen , daß solche -bey mir gegen Einsendung!
des SubsiriptionS - Geldes , jedoch nach Abzug des ihnen davon zukommenden roten
Proeents , - abgefodert werden können. " -

Ochtelbur-/ den 7. August1800. U . F. Gross.

2z . Da man in die Intelligenz No . 32 . dieses Jahves eine Anzeige ausge¬
nommen hat, durch welche Rupe L Hammiuö es für eine aus unedler Absicht erdich¬
tete Unwahrheit erklären , daß die Vollmacht , welcherhalb ich in No . 31 . eins War¬
nung hatte einrücken lassen , je verlegt oder verloren gewesen ; So wird zu Rettung
meiner Ehre mir auch wol nicht die gleichmäßige Bekanntmachung dieser meiner Ge¬
genanzeige versaget werden , daß ich auf Erfordern eidlich zu erhärten irn Stande ftp, -
wie ich gedachte Vollmacht , nachdem ihre Absicht gänzlich erloschen gewesen , in mei¬
nem eignen Verwahrsam bereits zurück gehabt , selbige gleichwol, als mein 'gewessner
Buchhalter , Herr Rupe , am 24. July jüngst heim ' ich ohne mei« Wissen nach dem
Holländischen gereiset , vermisset , dadurch meine Warnung veranlasset, nach Zurück-
kunft des Rupe aber die nämliche Vollmacht aus seinem Beschlüsse , wo sie sich wäh¬
rend seiner Abwesenheit gleichwohl nicht vorgefunden , wieder zum Vorschein gebracht
und mir zurückgegcben worden , woraus sich denn mag beurtheilen lassen , ob ich eher
zur Kränkung eines andern als zu meiner eignen Sicherheit jene Warnung bekannt
machen lassen.

Emden , den 7. August tMo . W. Rudolf.

24. Vom Z . bis 6. August ist mir yllerVermnthung nach eine Zjahrige roth-
braune Stute , mit einem kleinen weissen Zeichen vor dem Kopfe, einem meisten Flek-
ken an der linken Seite des Halses , so durch Aderlässen entstanden , schwarze Mahne,
Schweifs und Beine , und großer schöner Statur , aus der Weide zwischen Zetel und
Neustadtgödens gestohlen ; derjenige , so mir wieder zu dem Pferde verhilft , erhält
über sämtliche Kosten ein Douceur von 10 Rthlr.

- . Zetel , am 6 . August r8oo. Johann Kosten Haschen.

LZ '.^ .Hu Vorbeugung einer Irrung , welche im gegenwärtigen Jahre wegen
des zu Ovelgönne in dem hiesigen Herzogthume jedesmal im September zu haltenden
Pferdemarktsentstehen könnte , wird hiedurch öffentlich bekannt gemacht : daß gedach¬
ter Pfcrdemarkt in diesem Jahre am Eilften September , wie auch in den diesjährigen
Oldcnburgischen Calendern richtig bemerket worden, gehalten werde. .

Oldenburg , aus der Hammer , den 5. August 1320.
- . ( No. 3 Z. Llllllsi ) S6.



LÜ . Ein Puter mit ir - Jungen , welche ,pl . min . io Wochenalt , worun¬ter sich aller Muthmaßung nach verschiedene Hähne befinden , sind aus der Hand zuverkaufen . Kauflustige werden sich ehestens bey mir emfindeN und nach Gefallen kau¬fen ; Briefe werden franco erbeten.
Strackholt , den '/ . August igoo . Schullehrer I . P . Küster.2/ . lle Lmstdn in een Eenevsr - Ltoker / rvorä een Kriegt verlangt , cliebst 8token verstaat ; äie van v.^ ri kzobögeärag Eeta ^ Anis bzc drsugen kan , kaneen aanuienivk Koon beälligsn , en rneläe Lick boe eer nos Irever in ? er2 ocin c>kZoor kranco - Lrieven äe Nakelaar widert Neining , sie äaarvan uaZer Lerigtgeett.

28 - 8 ^ ifaii Vou ^ver Dp bet Mevxve Markt LM voor een civils l ^r^ s tebekornsn alte Ldortsn Van knnteriien , als msäe Kalk . 2ement , Mooren , Liters,blsnve Oakxannen en ärverss gedakken « Aeenerne Waaren ; ver ^ oeks een ieäer»6unK.
L -näen , äen 8 - August igoo.

S t e ck b r r e f e.
1. Nachdem der Jnquisit Feist Mandels , der wegen Einbruchs hiesclbst inInquisition gerathen , beyncrhe 2g Jahr alt , langer wohlgcwachsencr Statur , hell¬bräunlichen Augen , frischen Angesichts , etwas eingefallenen Backen , schwarzen krau- .sin Haaren , tragend einen alten dunkelbraunen Ucbcrrock , bunt seidenes Halstuch,dunkel olivenfarbige manchesterne Weste und Hose , grau glatte wollene Strümpfe undSchuhe mit Bändern , derselbe spricht etwas langsam und wenig ; Gelegenheit gefun¬den hat um aus seinem Gefängniß vom Suiä -OosterLloeL auf dem hiesigen Rüthhausezu entfliehen ; so werden hiemit , von wegen Bürgermeister und Rath dieser -Stadt,alle Gerichts - Obrigkeiten lud oblatiorie aä rsciprona requiriret , um auf diesen Ju¬den genauchigilircn , denselben im Vetretungsfall arretiren und gegen Erlegung derKosten anhero wohl verwahrt transportiren zu lassen.. LiAüaturn Lmllas in Erwin , den ag . Inly l8vo.8enLtlis . , . . de Pottere , § ecret.2 . In . der Nacht vom iy . auf aa . dieses hat eine starke Räuberbande bryLade L. Laden zu Updorff einen Einbruch .versuchet . ,Die meisten haben greise Kittel , einer davon eine .schwarze Hose und einanderer einen blauen Rock getragen , sodann haben sie2 ) einen Eschenen mit Berliner - Blag und am untern Ende mit Pech angestriche-nen , über io Fuß Hamburgisch langen , hin und Meder besonders am un¬tern Ende durch Einschnitte , nach Anschein von einer Sense beschädigten,Pattstvck mit einer neuen starken Klaue , äuf dessen Ring sich die PechfarbeMch erhalten , versehen, auch durch den Ausschnitt der Merkzeichen untenam Sttel kenntlich , und , § ^s ) einen großen dreyeckten , rund um demKoxf getragenen alten schwarz greifen.



Hut von niedriger' Kappe und ohne Futter , wovon die Ritzeki -ciner kerry

Rande durchgeborstenen Stelle mit greisen Zwirn Zusammen gehestetfind,

zurückgclassen.
Wann nun dem Publico äußerst an Sivhrung und Bestrafung dieser gefährlichen

Bande , die wahrscheinlich sich verschiedener hier im Amte begangenem nächtlichen

Diebstähle schuldig gemacht , gelegen ; so wird demjenigen , der von diesem EompGt

oder dem Eigenchümer obiger Stücke dem Gerichte gewisse Anzeige zu geben im

Stande , eine angemessen? Belohnung unter Verschweigung seines Namens , wenmrr

es begehret , versprochen. ' ' .
Wittmund im Amtgerichte , den 22 . July ; 8oo . Möhrmz.

z . Ein gewisser Hmrich Ennen , des hiesigen Fuhrmanns Dirk Dirks Stief¬

sohn , 25 Jahr alt , kleiner magerer Statur , frischen , doch etwas pockengrübigett

Angesichts , mit großen braune» Augen und schwarzen schlichten Haaren , ist wstzr-

schemlich der Stifter eines in der Nacht Pom 26 . auf den 27 . dieses hier stakt gehabten

Auflaufs gewesen , und hat durch die Flucht seine sonst nvthige Jnhaftirung vereitelt.

Bey seiner Entweichung soll er , dem Vernehmen nach , mit einer blauen Post - Jacke

mit orange - farbcnem Kragen und Aufschlägen , bunt - gestreiftem Bantje , baumwol¬

lenen Strümpfen , schwarz - und gnin - gestreiftenBeinkleidern und einem runden Hu-

the bekleidet gewesen scyn.
Um nun diesen Menschen zur wohlverdienten Strafe ziehen zu können : so

werden alle Gerichtsobrjgkeiten von dem Magistrate dieser Stadt Hub oblstione roci-

proaorum hiedurch ergebenst ersuchet , auf demselben genau vigiliren , ihn im Betrr-

tungöfall arretirxn und ihn gegen Wiederempfang der gehabten Auslagen wohl ver¬

mährt anhero transportiren und an das hiesige Gefangniß abliefern zu lassen.

haZnatum bkorstas in Luria , den 28. July 1800.
Auitövenvalter , Bürgermeister und Nach.

von Wichte
Geb urts - Anzeige » .

r . Am zten dieses wurde mxinr Krau von einem Knaben glücklich entbtis-

ben. Dornum , den 5 . August egoa.
T . H. Frerichs.

s. Heute Morgen um n Uhr wurde meine liebe Frau von einer gesunde»
Tochter glücklich und wohl entbunden.

Emden , den 4ten August lgo -a. Hiichr. R - Giesen.

z . Am zten dieses erfreute mich meine Frau i« einer glücklichen Entbindung
durch einen gesunden S »-Hn.

Leer, den ften August igoo . Groß , Mut.

4. Die durch die Güte Gottes am r6 . July erfolgte glückliche Entbindung
meiner Frau von einem wvhlgebildeten Mädchen , dem fünften Kinde unserer Che,

mache ich hiemit unser« Gönnern , Anverwandten und Freunden gehorsamst bekannt.
Boss, Prediger gu Westerholt. Ts-



T o d e s f ä ! l e. ^
- r . Am 2y . Julp cur . traf mich ' der härteste Schlag meines Lebens , indemmein geliebtcster Ehemann , der Eiftnhändler Johann Kraam -p, mir und meinendveyen unmündigen Kindern , wovon das längste erst 7 Tage vor beim Tode seines '

.Vaters das ftbcht der Welt erblickte , nach einer beynah 5jährigen glücklichen Ehe im4ssten Jahre seines Alters , nach einer nwöchigen BrustkrankheikWrch den Tod ent¬nommen wurde . Da ich nicht zweifele , daß er wohl bereitet zu -feinem Erlöser ge¬gangen , und ich hoffe , einstens dort mit ihm wieder vereiniget zu werden :, so kanndieö einig .ermassen eine Linderung meines gerechten bittern Schmelzes seyn. Ichmache . dies sammtlichen Freunden und Bekannten schuldigst bekannt , und verbitte vonderen Theilnahme versichert , schriftliche BeylsidSbezeugungen . ^Leer , den isten August 1800 . Greetjc Craamer , gib . Erkes.
2 . bist bssft Zen vr ^ mgZtiZsn 6oä bsbaL ^ ä , bsäsn UorZsn circa 7 Ikurmzm Zierbaren lÜLbtAenoot ft kl . ^mmiuZ , in ftsven ? rsäikant äs ( lemssntsalbier , In den bioe ^ enäen Onäsräom van A2 jsaar en Z Llaanäen , ^ aarvan ik mstKern äsn Korten van bzma 5 ^aar ' t aUerAsnosAl ^ ktts ftsven beb Aenotsn , .ä6or Zen Oooä uit . m^ ns besäe ^ rmen veZ ts rukksn , en v.oo ikboop en ver-tronxvs , tot een deter ftsvsn ovsr ts brennen . Ik verlies in bem äsn teäerAs-bsfäsn Uan, ^ en in^ ns t '.ves omnonäiAS Xinäsrsn een teäerminllsnäsn Vaäst.chVat ik ^ svoel en boeäaniA Zeesen 8IaZ traft , laat Lieb äoor .en MvosliA klartliFt dsLeffsn . ftn äaar in ^ n 8mert äoor Aseu RouvvbekIaA kan vsrLLZt xvaräeu,ver ^ oek ik van Eonäolsantie - Lrieven vsrlcboonä ts d !z?ven.Veenliulrsn , cien 4. / lriAuil 1800 . jcia ? . 8terrenbor § , ^ sä . Iw.minA.
A. Hst beeil cien ^ .lre ^ eerer bebsa ^ t mzrn eeniAÜe OoZter in bst 2e-venäs jfaar bares Onäeräoms vit invn lieble Xrmen te ontrukken , en Zoo ik opZoeäs Loonäsn boop , in äs LaÜAS lluile over ts neinen ; äit rnaak san mz-neVrienäsn en goeäs Vrlsnäsn bskent , en ver ^ oek van Xonvbrieven verscboont tsvieren.

Teer , äsn 1. XuZuA 1800 . Lalärik ft Luisman,
4 . Am Zten dieses gefiel es dem allweisen Gebieter menschlicher Schicksale,dessen Wege , auch wenn sie schmerzlich sind , ich in Demuth zu verehren wünsche,meinen geliebten Ehemann , den Kaufmann Ihne Willems Müller an den Folgen ei¬nes anhaltenden Mutspeyenö durch einen sanften irnd hoffentlich seligen Tod in demKßstW Jahre seines Lebens - Alters und in dem Listen unserer vergnügten Ehe mir v^ :der Seite zu reisten und mich nnd meines Kinder -dadurch in tiefe Trauer zu setzen

':'-sch meinen Verwandten und Freunden diesen schmerzlichen Verlust hiemit erge.benst bekannt , und hoffe, auch ohne schriftliche Versicherung , daß sie an demselbenherzücken Anrheil nehmen werden.Norden , am ü. August iMo . In meinem und meiner Kinder Namen,
.. M . I . Fischer.

5-



5. Meine theuer geschätzte Ehegattinn Heiltje Bäckerentschlief gestern in

ihrem systen Lebensjahre, wenige Stunden nach der Entbindung von einemgesunden
wohlgebildeten Knaben ; 7 Jahr und 2 Monat war siedie treuste, liebevollsteGefähr¬
tin meinesLebens, ' und unftrn Kindern , deren sie mir Z hinterläßt, , die zärtlichste
Mutter ; mein Verlust ist groß und ich fühle ihn tief. Ueberzeugtvon der herzlichen
Tbeilnahme unserer Verwandten und Freunde , verbitte ich mir alle schriftliche Bey-
leidsbezeugungcn.

Neustadtgödens , den 7. Arigust1800. I , H. Swart.

GelehpieSerchen.
Ein Traum»

Du bist kein deutscher Jüngling!
>' ' Mein ganzes Herz verachtet dich,

Der's Vaterland
Verkennt , dich Fremdling und dich Thor!

/ LH Klopstock.

jüngst entlud mich der Stabt ein stiller Abend in's Freie»
Mächtig hatte die Hizz' am Tage den Erdball gesenget;
Jezzo goß , kühlend , der Abend Erquikknng auf die Gefilde;
Leise trieb die Natur und sog den träufelnden Thau ein. — >
In Empfindung versunken , wandelt ' ich an der Saale
Schattigten Ufer herunter ; ließ mich dann nieder ins Grüne
Unter duftende Baume . Heil'ge nächtliche Stille,
Allgemeines Schweigen durch die Natur jezt herrschte.
Milde strahlte der Mond, sanft blikten vom Himmel die Sterne
In die rieselnden Wellen ; lispelnde Weste hauchten
In die funkelnden Wellen und spielten in säuselnden Laube.
Fern vom Eiland ") der Sängerin , wallten durch nächtliche Stille
Melancholische Seufzer klagender Nachtigallen.

Hingerissen von allem , versank ich in Wonnegedanken;
Meine Seele durchdrang die Fesseln des Körpers und eilte
Schnell durch weite Räume zum lieben Lande Ser Väter.

' l
Der Verganamlftit Bilder wogten dem Geiste vorüber —
Neue schuf sich Einbildung . — Helle Strahleugestalten
Schwebten unter dem Schatten , rauschend , grünender Weiden»
Geister waren ' s so ^beuchtet ' es mir , verewigter Friesen.
Heilige Schauer durchströmten meine wallende Adern;
Große Gedanken folgten und füllten mit Hoheit die Seele.

Ir '' .i » Ba-
die jedem , der in Halle gewesen, bekannte Nachtigallen - Insel.



uw

Vaterland war mM letzter G -danke , da senkte der SchlummerSich auf mrin '
Aug ',

'
und den Geist umflatterten spielende Träume.Dunkle Gestalten kamen , schnell verschwanden sie wieder.Gleich den Thürmsn der Stadt ', wie diese dem Schiffer vorüberFliegen , flohen, davon die dunklen Trsumesgestalten.Plöjlich stand

'
vor mir schwebend , in leuchtendem Schimmer, ein Jüngling.Strahlend , wie , wenn am Somm '

srabend die Sonne sich neiget.Feurig stammet der Himiupl, ., war des Himmlischen Anblik.Schrekken und Ehrfurcht ergriff mich . — Und der Jüngling trat näher,Faßte meine bebende' Hände . '
Nun ' fählt '

ich mich ^ den LüftenSchwebend ; unter mir schwanden̂ , in schnellem mächtigem Fluge,Wälder, Hügel - und Stgdt '. In weiter Ferne vernahm ichDumpfes Getöse des Dbunersh '
sähe leuchtende Blizze.Wol standen die Haare zu Berge , wol bebten meine Gebeine!Fürchte nichts . sprach, mtt freundlicher Stimme , mein strahlender Führer,Ich bin Frisias Schuzgeist; — rüste dich zu dem Gesichte !

'
,

Und aflmahlig Mg langsam unser bisheriges Schweben.Gleich dem Schweben des Mondes , wenn er langsam am HimmelHinter Wolken , dahin .schwebst also schwebten wir langsam.Endlich sanken wir -nieder -irtteme ruhende .Wolke.
Anfangs umhüllte mich Nebel, Und mein Führer gebot demNebel , zu weichen — da wich- er; und majestätisch erhob sichGegenüber ein Berg. Dort auf dem Gipfel , erblickst du.In dem Schatten- der Palmen , hohe , glausende Männer.Es sind deine Verfahren- alte Bewohner Ostfrieslands.Uber auch ihre Enkel , die würdig des Namens der Vater,Wandeln mit unter den Palmen. Also der himmlische Jüngling.Hellere Strahlen entflossen, als er es sagte , dem Aritliz;Feuriger blizte sein Aug' ihm. Und ich sähe die Väter,Segnend , mit ihren Söhnen » die Hände über die LandschaftHalten, die an dem rechten Fuße des Berges im Thal lag.Semida ! wie dir ward , als du anksrnmend im SchattenHoher Ckdxrn , auf Tabor deine Cidlr erbliktest!Dann , auf einmal verkläret , in den Gesilden des HimmelsDeine Cidli umarmtest! so ward mir , so bebte mein Herz mir!Alb in das Thal ich niederschauend Ostfriesland xrblikte.Zitternd rief ich mein Vaterland! und Freude - urchrang mich,Und Erschütrxung die Seele , haß Himmel und Erde mir schwand« »»« einend vor Wonne , strekl' ich , ewig geliebte Gefilde!Gegen dich , Genres Ostfriesland ! mein« zitternde Arme,Kegen rurm Batrrknd , das wie Elisti « da lag.
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Biederkeit , gepaaret mit Treu , umschkungen von '
deutscher

Redlichkeit, sah , vereint , ich wandeln auf Frisias Fluren . -

Ehrlich und einfach in Sitten , nicht durch Laster vikrdorben.
Nicht durch Wollust erknervt, find noch deä Landes Bewohner
Würdig des Namens der Vater , würdig des Namens der Friesen!
Kühlend den innern Werth , noch stolz auf ihre Vorfahren,
Schau » sie hin auf den Berg , dräust jmst ihr Vaks°rl -md segne».
Hoffen versammle zu werben , einst alle zu würdigen Väter »:

Im Abgänge der Palme » , in deren Schatten die Väter
Wandelte » , stand ein Tempel , ruhend auf marmornen Säulen.
Helles Glanzen entfloß ihm , erleuchtend den Berg und das Thailand ; -

Und der diamantenen Pfvrt ' entstrahlte» die flammenden Aüzr:
— —- Dem Andenken würdiger Friesen heiligt ,

Als ich dies sah , ergriff mich ei» heiliges BaterlandSfeu «»,
Und es hob sich mein Busen ob hoher Empfindungen Fülle . . - .
Zn dem Anschaun der grauen Vor- und Nachwelt verloren, -
Sank allmählig mein Geist in tiefe , dunkle Gedanken. - .

Aber plözlich vernahm ich , wie aus de« Wolken ertönend.
Eine Stimme . Mir war es , als ob ich vom Schlummer erwachte.
Wie ich sie horte , die Stimme . — Schrekliche Worte , waren'- , »-
Worte , Verachtung des Vaterlandes enthaltend und höhnend
Allen Söhnen OststieslandS . Wie den Pilger das .Heule»
Eines Wolfes erschrekt , so schreiten sie mich. — Mit Bestürzung
Sah ' ich mich um , und erblikt' aus emes nicht fernen GebürgeS
Schroffen , felsigten Spitze de» Mann . — Ich staunt' und erbebte.
Einer der Jüngling ' O'

stsrieskanbS war es , . von welchem die Stimme
Kam : die Stimme des Spottes und dĉr schwarzsten Verkäumbung
Wider sein eignes Vaterland . 'In , das weitere Thal ' , zur ^ .
Linken des tempeltragrnden Berges,,schrie er hohnlachenv -

^

Da empörte mein Blut , sich ; zürnend flucht ich dem' Spötter.
Harre des Ausgangs ! ' sagte mit '

ernsterer Sti -ume, ' Her bei , mir.
Und ich hört' ein Gemurmel ,

'das aus
'
dem Linke» der Thäler-

Spotk enthaltend des- Rechten, über den Felsen heraufstieg. - -

Meine Brüder verlachten den Sp '
ottj Ustd saheg bedauxenH

Jenen Elenden an , der seinem. Vaterland Höhn sprach.
Dieser drehte sich schnell , als stäub' er auf einem Kothurnu»

Gegen das Thal zur Rechten , mit frecher heuchelnden Stirne.
Vaterland ! sprach er , ich sinne den- edlen , große» Gedanken,
Deiner würdig zu werden. — Da stieg ei» lautes Gelachter
Bon der friesischen Flur , und aller Menschen Verachtung
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Traf den niedrigen Heuchler . Aber es zog auf die Stirne
Meines Führers sich Zorn ; sein himmlischer Glanz entfloh und
Finstre Gewitterwolken umwogten des zürnenden Antliz . ' '
Wehe ! rief er , mit drohender Stimm '

, und brüllende Donner
Hallten es nach

" — Ich zitterte — Wehe ! rief er noch - einmal,
Weh ' ! ' dem Verächter des Vaterlandes , das ihn gebahr ! Da
Fuhren zischende Dlizz ' und Donner gegen den Felsen;
Krachend stürzt ' er zur Tief ', und mit ihm der Spötter zum Abgrund.

Halle , im Julius 1800 . B . . « r.

Bt 'odt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt ^ . uricli,
- für den Monat August r8oo.

Ein Rockenbrod von 8 Z Pfund . . .
Zmey syechchdte , chuffen und Frantzdrodt zu 5 Leih
Awey Schoonrsg en ganz von Weizenmehl a 5 roch
Zwey dito , theils von Roggen theüs von Weitzen a 6 Loch
Bwiy Sauerbrödtt m 7 Loch . » --
Rindfleisch dis beste Sorte a Pfund

d!r mitt ere Sorte . »
die geringere oder dritte Sorte

Kalbfleisch , dis beste Sorte , das Hinter Viertel a Pfund
das Vorder . Viertel

die .m
'ttlere Gotte , bäs Hinttr - Viertel

das Vorder - Viertel
Schaaf . oder. Lammfleisch , das beste , a P,und
Schwrineflelfck a Pfund . . .
Mettwurst a Pfund . « - .
Speck . . . .
Trocken dito . . «
Schweinefttt oder Mflel , . »
Eine Tonne gm Bier . . »

Ein Krug davon 2 l »
Eine Tonne dünn Bier : . .

Ein Krug davon . : .
Bäcker., welche an den folgenden Sonntagen backen , und frische
s ^ - W - ißbrodt haben -

den g .' August , Hippen, Altona und C. Heyen.den ic>. » ._ _ .
den 17. - — .
den 24 . » — .Den 3 i . - ^

8 Grillen.

5 Gulden.

iZ Slr.
1

T
i Str.
1
ü
5
4
6

8tr.

2 Str.

tZ Str,
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